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Die Magie der
Siedlung Falterau 
Auch 111 Jahre nach ihrer Entstehung punktet die einstige
Arbeiterkolonie mit Charme und hohem Wohnwert

»  Erfreulich: Der Betrieb im Bürgerbüro
Degerloch läuft im Allgemeinen rund

»  Neugierig: Was machen Firmen und
Einrichtungen im Gewerbegebiet Tränke?

»  Engagiert: Gerda Strunk ist auch mit
98 Jahren ein homo politicus
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Osterbronnstraße 2a ׀ 70565 Stuttgart-Rohr ☏׀ 0711/74 51 55 66

Wir sind für Sie da!www.ib-bestattungen.de

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Grünes Investment
Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll
in eine Geldanlage mitWeitblick.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbe-
teiligung von 10.000 EUR bei einer Laufzeit
von 9 Jahren und ca. 5 % Rendite p. a. (IRR).

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Bestellung

und Abholung von

Mo. – Fr. 12.00 – 14.30 Uhr

und 18.00 – 23.00 Uhr

Sa., So. und Feiertage
18.00 – 23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie da!

DienstagRuhetag

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen
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Augen auf beim Spazieren
Liebe Bewohner und Bewohnerinnen von Degerloch,

dem heißen Sommer wurde der Wind aus den Segeln genommen. Dafür 
weht jetzt ein angenehm laues Lüftchen, ideal für einen ausgedehnten 
Spaziergang oder mehrere in und um Degerloch herum. Unsere Auto-
ren haben viele Ideen, was man besuchen und besichtigen kann, wenn die 
Temperaturen wieder gemäßigter sind. Es ist eine Lust, sich durch Deger-

loch zu bewegen. So viele reizvolle Facetten, so viele außergewöhnliche Ecken, und es gibt 
immer wieder etwas Neues zu entdecken, selbst für ausgemachte Kenner des Stadtbezirks. 

So stach François Therrien, dem langjährigen Bewohner und Spezialist für die Falterau, 
beim geführten Spaziergang durch die ehemalige Arbeitersiedlung mit dem bezwingen-

den Charme der vermutlich 
einzige originale Kamin auf 
einem der Dächer ins Auge. 
Die unterschiedliche Art der 
Gebäude und die Aufma-
chung der gesamten Siedlung 
machen das Ensemble für 
Therrien so einzigartig.

Auch Dr. Ulrich Weitz von der 
Agentur für Kunstvermitt-
lung hat viele Ideen für Rei-
sen und Touren. Der enga-
gierte Degerlocher Kulturver-

anstalter führt bereits am 1. Oktober durch das Hölzel-Haus, das am 7., 8. und 9. Oktober der 
Öffentlichkeit übergeben wird. Nach einem Vortrag über den Hölzel-Schüler Oskar Schlem-
mer beim Degerlocher Frauenkreis wird gemeinsam eine Aufführung von Schlemmers „Triadi-
schem Ballett“ im Theaterhaus besucht. Im November geht es mit dem neuen Buch des Deger-
locher Sternekochs Vincent Klink, „Ein Bauch spaziert durch Venedig“, in die Lagunenstadt. 

Dazu passen die vielfältigen Aktionen der zweiten Stuttgarter Mobilitätswoche vom 16. 
bis 22. September. Sie alle zeigen, dass nachhaltige Mobilität Spaß macht und gelebt werden 
kann. Zur Förderung des bewussten Umgangs mit verschiedenen Mobilitätsformen finden 
in Degerloch einige interessante Veranstaltungen statt. Kollege Peter Stotz hat die Aktivitä-
ten für die Leserinnen und Leser zusammengefasst. 

Unser Sonderthema über das Gewerbegebiet Tränke befasst sich mit der Situation der dort 
ansässigen Firmen und Einrichtungen. Unser Redaktionsmitglied Barbara Scherer hat nach-
gefragt: „Wo drückt der Schuh?“ Was ist bei Jumpers los? Das Fitnessstudio soll Anfang Okto-
ber in der Julius-Hölder-Straße eröffnen. Wie sieht’s bei der neuen Zentrale des Traditions-
unternehmens Gustav Epple aus, und wie geht’s mit dem Neubau der Internationalen Schu-
le voran, der Maßstäbe setzen soll? Die spannenden Antworten finden Sie bei uns im Heft 
auf den Sonderseiten zur „Tränke“.

Fo
to

: i
k

Petra Bail

AUS DEM INHALT

Grünland
Einkaufsgarten Haag

Nach 32 Jahren 
schließt der Ein-
kaufsgarten Haag 
in der Chemnitzer 

Straße die Tore zu seinem grü-
nen Paradies. Das Inhaber-Ehe-
paar, Gabriele Knobloch-Haag 
und Peter Haag, hören zum 24. 
Dezember schweren Herzens auf.
 Seite 6

Pläne auf Eis
Waldhotel
Eine kurzfristige Lösung wird 
es nicht geben. Die Pläne der 
Eigentümerfamilie des Waldho-
tels im Guts-Muths-Weg liegen 
auf Eis. Sie wollten ihr Hotel auf 
der Waldau erweitern. Die Stadt 
lehnte einen Antrag auf Ertei-
lung eines Bauvorbescheids ab.
 Seite 10

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

In eigener Sache

Liebe Leserinnen und Leser,

diese Ausgabe von Degerloch 

Journal wurde auf einem et-

was anderen Papier gedruckt 

als Sie es gewohnt sind.

Aufgrund von externen 

Einflüssen mussten wir diese 

Entscheidung treffen.

Die nächste Ausgabe von  

Degerloch Journal wird wie-

der auf dem Ihnen bekannten 

Papier gedruckt.

Wir wünschen Ihnen viel 

Freude beim Lesen dieser 

Ausgabe.

Der Verlag
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Homo politicus
Damit ein 
Gemeinwesen 
funkt ionier t , 
muss es Men-
schen geben, die 
sich engagieren. 

Sie sind der Kitt, der alles zusam-
menhält. Einer dieser Menschen ist 
Gerda Strunk, die kürzlich im Kreis 
ihrer Familie und mit Freunden in 
Degerloch ihren 98. Geburtstag fei-
erte. Engagiert unter anderem in 
und für die AWO, für die SPD sowie 
als Stuttgarter Stadträtin hat sie viel 
erreicht, was den Menschen nützt. 
Zum Beispiel hat sie sich als für 
die Filder zuständige Stadträtin für 
einen Weihnachtsmarkt und sichere 
Radwege in Möhringen eingesetzt. 
Gerda Strunk war und ist nach wie 
vor ein homo politicus, unabhängig 
vom Alter. Die SPD Degerloch, vie-
le Vereine und Menschen danken 
Gerda Strunk für ihr großes Enga-
gement und wünschen ihr zum 
Geburtstag alles Gute, Gesundheit, 
viel Freude und einen weiterhin kri-
tischen Geist.

LEUTE

Denkfabrik in Degerloch
Die Degerlocher Agentur für 
Kunstvermittlung entwir�  seit 
Jahrzehnten ganz besondere 
Kunstreisen für ein motiviertes 
Publikum. Geschä� sführer ist 
Ulrich Weitz.

Die Assistentin Ina Kämme-
rer hat vor einem Jahr bei der 
Agentur für Kunstvermittlung 
in der Reginenstraße angeheu-
ert. „Wir brauchten Verjün-
gung und neue Ideen“, erklärt  
Ulrich Weitz diesen Schritt. 
1995 hat er gemeinsam mit 
seiner Frau Sybille das Start-
up auf die Beine gestellt. Als 
studierter Kunsterzieher wollte 
er nicht an einer Schule unter-
richten. Er wünschte sich ein 
motiviertes Publikum. Inzwi-
schen hat er Hunderte von 
Kunstreisen im In- und Aus-
land kreiert.
Ina Kämmerer hat Kunst in 
Paris und Kunstmanagement 
in Wien studiert. Sie arbei-
tete bei Sotheby’s und reis-
te viel. Die 30-Jährige freut 
sich, ihr künstlerisches Wis-
sen und ihre Erfahrungen ein-
bringen zu können. Seit 2010 
arbeitet Ulrich Weitz mit ver-
schiedenen Kooperationspart-
nern, seit Anfang des Jahres 
mit einem Busunternehmen. 
Die Kunstreisen und Touren 
sind auf Best Agers zugeschnit-
ten. Es geht in den Skulpturen-
garten von Niki de Saint Phal-
le in die Toskana, zur Biennale 

nach Venedig, zur Documen-
ta nach Kassel und nach Tokio. 
Für dieses Jahr stehen 17 Rei-
sen und 36 Kunsttage auf dem 
Programm. Durchgeführt wer-
den sie von einem zehnköpfi-
gen Team freier Mitarbeiter. 

| Schlemmer-Spezial 
mit dem Degerlocher
Frauenkreis

Veranstaltungen, wie der 
Besuch der „Wunderkammer“ 
im Bohnenviertel mit Drei-
Gänge-Menü, stoßen auf gro-
ßes Interesse. In dieser außer-
gewöhnlichen Location stell-
te Ulrich Weitz den Marxis-
ten und Kunstsammler Eduard 
Fuchs vor, der von 1871 bis 
1890 in Stuttgart lebte. Weitz 
leitet ein vom Bund finanzier-
tes Forschungsprojekt, um die 
1933 von der Gestapo geraub-
te Kunstsammlung Fuchs‘, die 
auf der ganzen Welt verstreut 

ist, zu rekonstruieren. „Mei-
nen Privat-Krimi“, nennt der 
72-Jährige die Provenienzfor-
schung. Besonders schön für 
den Kulturveranstalter: Deger-
locher Einrichtungen ziehen 
an einem Strang. Am Samstag, 
1. Oktober, 15.30 Uhr, gibt es 
ein Schlemmer-Spezial mit 
Führung im neu eröffneten 
Hölzel-Haus. Adolf Hölzel war 
der Lehrer Oskar Schlemmers. 
Um 17 Uhr hält Ulrich Weitz 
einen Bildervortrag zu Oskar 
Schlemmer und zum „Triadi-
schen Ballett“ im Keller des 
Degerlocher Frauenkreises. 
Nach einem Essen im Gast-
haus Zum Hirsch geht es ins 
Theaterhaus, wo um 20 Uhr 
die ausverkaufte Aufführung 
„Das Triadische Ballett“ mit 
dem Bayerischen Junior-Bal-
lett München beginnt. 
Anmeldung unter Telefon 
765 71 84, weitz.kunst@gmail.
com Petra Bail

Gruseliger Gast
» Stuttgart. Die Nosferatu-
Spinne breitet sich aus. Der 
gruselige Gast aus dem Mittel-
meerraum mit bis zu fünf Zen-
timeter langen Beinen wurde 
vermehrt gesichtet, auch rund 
um Stuttgart. Der Nabu gibt 
Entwarnung und Tipps für den 
Umgang. Übermäßige Angst 
sei unbegründet, sagen Exper-
ten. Der Biss der Nosferatu-
Spinne ist ähnlich wie ein Bie-
nen- oder Wespenstich. Wer 
in der Wohnung ein Exemplar 

mit der auffälligen Zeichnung  
findet, kann es nach draußen 
setzen, indem ein Gefäß über-
gestülpt und ein Karton dar-

untergeschoben wird. Auf 
dem Portal www.nabu-natur-
gucker.de/app/nosferatu kann 
die Spinne gemeldet werden.

AUFGESCHNAPPT

„Die beste 

Brezel ist schwäbisch“

Cem Özdemir, 
Bundeslandwirtschaftsminister 

(Grüne) zur Kamapagne „Brezel als
 Weltkulturerbe“   

Ulrich Weitz und Ina Kämmerer entwerfen Kunstreisen. Foto: pb

Sinnstiftend
Der Frauen-
kreis Degerloch 
ist eine hoch-
aktive Organi-
sation und aus 
dem Degerlo-
cher Gemeinde-

leben nicht mehr wegzudenken. Im 
Verein steht der Mensch im Mittel-
punkt. Das war auch die Motivati-
on für Sina Jung, sich um die Stelle 
bei der Begegnungsstätte zu bemü-
hen. Die studierte Betriebswir-
tin gehört seit Juni zum Team der 
Begegnungsstätte und organisiert 
das generationenübergreifende Pro-
gramm für Groß und Klein sowie 
für gerontopsychiatrisch erkrank-
te Menschen und deren Angehöri-
ge. Die Mutter eines vier Jahre alten 
Jungen hat zuvor als Personalrefe-
rentin in zwei großen Wirtscha� s-
unternehmen gearbeitet. Sie habe 
sich  aber eine Arbeit mit Menschen 
gewünscht. „Meine jetzige Aufgabe 
erfüllt diesen Anspruch, sie ist sinn-
sti� end“, sagt sie. 
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Das Stadtteil-Magazin

... auch online lesen auf
www.lokalmatador.de/epaper
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Woche 21

10 Jahre Vorreiter
als Fairtrade-Town
Degerloch darf sich nach der erfolgreichen Zertifizierung für
weitere zwei Jahre als Fairtrade-Stadtbezirk bezeichnen

» High Fidelity: Degerlocher Wengerter
präsentiert ausgefallenes Gastro-Konzept

» Letzte Ruhestätte: Baumgräber sind im
Trend, aber auf den Friedhöfen knapp

» Sport und Therapie: das gesunde
Lebenselexier von Sigurd Hägele
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10 Jahre Vorreiter 
als Fairtrade-Town
Degerloch darf sich nach der erfolgreichen Zertifi zierung für
weitere zwei Jahre als Fairtrade-Stadtbezirk bezeichnen

 Fidelity: Degerlocher Wengerter 
präsentiert ausgefallenes Gastro-Konzeptpräsentiert ausgefallenes Gastro-Konzept

Ruhestätte: Baumgräber sind im  Baumgräber sind im 
Trend, aber auf den Friedhöfen knapp Trend, aber auf den Friedhöfen knapp 

 und Therapie: das gesunde
Lebenselexier von Sigurd Hägele
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Woche 23

Degerloch soll
attraktiver werden
Bezirksbeiratsfraktionen begrüßen die bestbewerteten Vorschläge
der Bevölkerung für den Stadtbezirk im Bürgerhaushalt 2021

Ihre Ansprechpartnerin für
die Anzeigen-Annahme
Sabine Sahin
Telefon 0711 99076-23
filderstadt@nussbaum-medien.de

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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„Glanzlicht“
Wieder Lorbee-
ren für Eric Gau-
thier und seine 
Tanz-Crew. Im 
neuen Jahrbuch 
der renommier-

ten Fachzeitschrift „tanz“ hat die 
Theaterhauskompanie die Aus-
zeichnung als „Glanzlicht der Sai-
son 2021/22“ bekommen. Ganz 
persönlich darf sich der künstle-
rische Leiter aus Degerloch durch 
das zweite Prädikat angesprochen 
fühlen: Eric Gauthier ist „wegwei-
send“ und damit einer von „Zehn 
Tanzakteur*innen mit den besten 
Aussichten“, heißt es darin.
Der kanadischstämmige Ausnah-
metänzer hat mit seinem Ensem-
ble eine internationale Marke 
geschaffen, die auf Augenhöhe mit 
Den Haag, Zürich und Wien ist. 
Der Tanzkritiker Hartmut Regitz 
schreibt: „Gründer Eric Gauthier 
hat sich mit der Zeit zu einem 
begnadeten Kommunikations-
künstler entwickelt, der sich seine 
unglaubliche Popularität schon 
deshalb leisten kann, weil er alles 
andere ist als ein Populist.“
Auch die Degerlocher Bürge-
rinnen und Bürger dürfen sich 
immer wieder über publikums-
wirksame Aktionen ihres Nach-
barn mit internationaler Aus-
strahlung im Stadtbezirk freuen.

LEUTE Ein „Paradies“ macht zu
Eine Institution schließt. Den 
Einkaufsgarten Peter Haag gibt 
es seit 1990 in der Chemnitzer 
Straße. Zum 24. Dezember hört 
das Inhaber-Ehepaar auf.

Auf dem 2.000 Quadratmeter 
großen Einkaufsgartengelände 
von Gabriele Knobloch-Haag 
und Peter Haag finden sich viel 
mehr als nur Grünzeug für Gar-
ten, Balkon und Terrasse. Das 
Areal ist ein kleines Paradies 
mit besonderem Ambiente und 
einem handverlesenen Angebot 
an Accessoires für drinnen und 
draußen: Pflanzgefäße, Bücher, 
Textilien aus Frankreich und Ita-
lien, Taschen und vieles mehr. 
Ein Besuch hat fast therapeuti-
sche Wirkung. Peter Haag erzählt 
von gestressten Büromenschen, 
die nach Feierabend herkom-
men, um runterzukommen, und 
am Ende haben sie häufig gute 
Laune: „Weil’s so schön ist.“ 

| Grüne Glückseligkeit  
im Gewerbegebiet 
von Degerloch

Doch die Schönheit macht viel 
Arbeit. Drei Mal die Woche steht 
die Fahrt um halb vier Uhr in der 
Früh zum Großmarkt an, um 
Pflanzen auszusuchen, den Kon-
takt zu den regionalen Produzen-
ten zu pflegen. „Der Nachhaltig-
keitsgedanke wird großgeschrie-
ben“; betont Peter Haag. Die 
lose Pflanzenerde bester Quali-
tät wird aus dem Schwarzwald 
geliefert und die meisten Pflan-
zen stammen aus der Region.  
Viele Degerlocher kaufen hier 
ein, aber auch aus Sillenbuch, 

Möhringen und aus der Stuttgar-
ter Innenstadt kommt die begeis-
terte Kundschaft. 
Die letzten drei Jahre waren coro-
nabedingt kräftezehrend für die 
61-jährige Gartenbauingenieu-
rin und ihren 62-jährigen Mann, 
der den Beruf des Gärtnermeis-
ters ebenfalls von der Pike auf 
gelernt hat. Die beiden Töch-
ter sind erwachsen und haben 
andere Jobs. „Wir müssten viel 
ändern, um unseren Standard zu 
halten“, sagt Gabriele Knobloch-
Haag und meint damit nicht 
nur, verstärkt soziale Medien zu 
bedienen. Auch personell stün-
den Veränderungen an. 
Das außergewöhnliche Flair 
spürt man an jedem Regal mit 
besonderen Vasen, Kerzen, Lei-
nen-Geschirrtüchern und mehr. 
Aber auch im Außenbereich mit 
den ansprechend angeordneten 
Beet- und Balkonpflanzen, Kräu-
tern, Gräsern, Rosen und Gehöl-
zen für den urbanen Raum. 
Dazwischen sind steinerne Figu-
ren, Sitzbänke aus Holz, kleine 
Tischchen fügen sich zu einem 
kleinen Arkadien, das Glück-
seligkeit im Gewerbegebiet von 
Degerloch verspricht. Gabrie-
le Knobloch-Haag, deren Vater 

auf dem Gelände einen Teil der 
Schlosserei betrieben hat, weiß, 
dass die Stammkundschaft sehr 
unglücklich sein wird. „Das tut 
uns auch weh. Wir hatten zu 
vielen ein besonderes Verhält-
nis“, sagt die Gärtnerin aus Lei-
denschaft, für die die persönli-
che Beratung einfach zum guten 
Service gehört. 
Sie ist in Degerloch aufgewach-
sen und schätzt die hohe Lebens-
qualität. Von der Chemnitzer 
Straße aus erledigt sie alle Ein-
käufe per Fahrrad. Das Ehepaar 
wohnt über dem Einkaufsgarten 
und hat nicht nur das grüne Para-
dies, sondern stets die Arbeit vor 
Augen. 
„Eine 60- bis 70-Stunden-Woche 
wollen wir nicht mehr“, haben 
beide beschlossen. Bislang hat-
te das Ehepaar aber noch keine 
Muse, sich über die Freizeitge-
staltung Gedanken zu machen. 
Was in die Räume kommt, ist 
noch offen.  Petra Bail

Das Ehepaar Haag in der Idylle des Einkaufsgartens Fotos: pb

Der Eingang zum grünen Arkadien in der Chemnitzer Straße 

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 9 bis 12.30 Uhr 

und 14.30 bis 18 Uhr, Samstag 

8.30 bis 14 Uhr; Telefon 72 39 00

Info

Schönes Ambiente auch innen 

Unterkünfte
» Waldau. Die Zahl der 
Geflüchteten steigt weiter mas-
siv. Stuttgart schafft deshalb vor-
sorglich weitere Notunterkünf-
te. Die Stadt will unter anderem 
Wohncontainer bestellen, die im 
Sportgebiet Waldau in Deger-
loch errichtet werden sollen. Sie 
sollen ab Herbst vorerst Platz für 
bis zu 160 Menschen bieten.
Im Rahmen eines Pressege-
sprächs sagte Oberbürgermeis-
ter Frank Nopper: „Die Lage 
spitzt sich zu. Die Dimension des 
erwartetet Zuzugs ist größer als 
in der Flüchtlingskrise 2015/16. 
Dennoch müssen die Unterkünf-
te Standards erfüllen, um den 
sozialen Frieden zu wahren.



Foto: Sarsmis/iStock/Getty Images Plus

HEIMISCHE PRODUKTE
https://lokalmatador.net/bio-aus-bw

Aktuell beschenkt uns die Natur wieder reich mit ihren leckeren, gesunden Gaben. Die Nachfrage nach regionalen Lebensmitteln ist 
unverändert groß. Die Landwirte, Gartenbaubetriebe und Erzeuger in der Region haben alle Hände voll zu tun. Auf Wochenmärkten, 
an Verkaufsständen und in Hofläden, aber auch bei vielen Lebensmittelgeschäften sowie bei unserer Gastronomie vor Ort können wir 
Produkte und Erzeugnisse aus heimischem Anbau erwerben. Das Bio-Zeichen Baden-Württemberg steht für diese Verbindung aus Bio 
und Regionalität und gibt beim Einkauf Orientierung im Dschungel der verschiedenen Siegel.

Hochwertige und kontrolliert ökologisch erzeugte Produkte aus der 
Region – einfach eine optimale Kombination. Diverse Bio-Siegel 
sollen Orientierung geben. Das Bio-Zeichen Baden-Württemberg 
(BIOZBW) hat sich in der Vergangenheit zu einem verlässlichen 
Wegweiser für Verbraucher entwickelt. Natürlich aus Baden-Würt-
temberg. Achten Sie beim Einkauf darauf.

Ein Qualitätsprogramm des Landes Baden-Württemberg
An dem 2002 eingeführten Bio-Zeichen Baden-Württemberg er-
kennen Verbraucher ökologische Produkte mit nachvollziehbarer 
Herkunft: Sie müssen nach den Bestimmungen der EU-Öko-Ver-
ordnung in Baden-Württemberg erzeugt werden. Darüber hinaus 
gelten erhöhte Anforderungen. So gelten zum Beispiel strengere 
Vorgaben zum Einsatz zulässiger organischer Düngemittel. Der 
überwiegende Anteil der verwendeten Futtermittel stammt aus ei-
gener Erzeugung, Wiederkäuer erhalten ausreichend Grünfutter. 
Alle landwirtschaftlichen Betriebe müssen außerdem zu 100 Pro-
zent ökologisch arbeiten. Landwirtschaftliche Erzeugnisse und Le-
bensmittel mit dem Bio-Zeichen Baden-Württemberg stammen aus 
Baden-Württemberg! Lebensmittel mit dem „Bio-Zeichen Baden-
Württemberg“ sind besonders sicher, da sie auf Betrieben produ-
ziert werden, die mindestens einmal jährlich kontrolliert werden.
Diese Kontrollen führen ausschließlich Kontrollstellen durch, die 
vom Land Baden-Württemberg zugelassen wurden. Träger des Zei-
chens ist das Land Baden-Württemberg, vertreten durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR). Über 120 Unternehmen (Zeichennutzer) und mehr als 
1.020 angeschlossene Erzeuger nehmen an dem Qualitätsprogramm 
des Landes Baden-Württemberg teil. Die Bestimmungen des Bio-
Zeichen Baden-Württemberg werden vom Land kontinuierlich wei-
terentwickelt, zum Beispiel im Hinblick auf mehr Biodiversitätsleis-
tungen. (MBW/red)

Bio + regional = optimal!

7

Foto: Getty Images

Anzeigen
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Die Kolonie Falterau entstand 

als Arbeitersiedlung von einer 

der ältesten Baugenossenschaf-

ten Württembergs zunächst 

zwischen 1911 und 1914, mit 

Erweiterungen von 1928, 1938 

und 1949. Mit der Gestaltung 

des Brunnens am Platz Had-

äckerstraße / Zedernweg wurde 

1913 der Bildhauer Emil Kiem-

len beauftragt. Auf Anfrage 

macht François Therrien gern 

Führungen: 0171/934 91 01.

Info

Mehr als malerisch-putzig
Die einstige Arbeitersiedlung „Kolonie Falterau“ in Degerloch hat auch 
111 Jahre nach ihrer Entstehung eine magische Anziehungskraft.

» von Petra Bail
Ein Spaziergang durch die male-
rische Siedlung, die Anfang des 
20. Jahrhunderts im Rahmen 
der Gartenstadtbewegung ent-
standen ist, bedeutet eine Reise 
in eine urbane Idylle mit dörf-
lichem Puppenstubencharakter. 
Unter fachkundiger Führung 
von Falterau-Kenner François 
Therrien offenbaren sich der 
Charme und die Besonderheit 
dieser gepflegten Kleinhaussied-
lung südlich der Reutlinger Stra-
ße mit den Straßen In der Falter-
au, Wiesentalstraße, Zedernweg, 
Hadäckerstraße und Große Fal-
terstraße.
„Die Putzigkeit und die kleinen 
Häuschen“ sind es, die Therri-
en an der Siedlung so faszinie-
ren. Hier lebt der Diplom-Geo-

graf in Ruhestand seit 32 Jah-
ren. Der Liebe wegen blieb der 
im kanadischen Québec gebo-
rene Therrien in Stuttgart und 
schlug gemeinsam mit seiner 
Frau sofort zu, als ein Haus 
In der Falterau zum Verkauf 
stand. „Wir waren von Beginn 
an begeistert“, schwärmt er und 
versichert, selbst nach mehr als 
drei Jahrzehnten immer noch 
Neues zu entdecken, wie den 
sicherlich einzigen originalen 
Kamin bei diesem Spaziergang.
Zum 100-jährigen Jubiläum der 
Gründung der Falterausiedlung, 
die sich auf einer Fläche von 2,4 
Hektar erstreckt, gab er ein Buch 
heraus. Viele Falterau-Einwoh-
ner und Therrien selbst waren 
die Verfasser. Im ersten Bauab-
schnitt entstanden 55 Häuser, 

von den Architekten Werner 
Klatte und Richard Weigle ent-
worfen. Diese Häuser, für den 
kleinen Geldbeutel gebaut, sind 
inzwischen fast unbezahlbar. Sie 
haben aber bis heute architekto-
nische Gültigkeit und stehen 
unter Ensembleschutz. Fran-
çois Therrien würde sich freu-
en, wenn auch die später erstell-
ten 44 Einzelhäuser, Doppelhäu-
ser und Dreierhausgruppen der 
späteren Bauphasen Ensemble-
schutz erhielten. 

| Eine aus der 
Wirklichkeit gefallene 
urbane Idylle

„Was die Siedlung besonders 
macht, ist die große Vielfalt 
von Gauben, Fenstern, Klapplä-
den, Türen, Fassadenfarben und 
Ornamenten“, betont Therrien. 
„Obwohl es damals billig sein 
sollte, haben sich die Architek-
ten viel Mühe gegeben, dass es 
nach etwas aussieht.“
250 Menschen leben in dieser 
aus der Wirklichkeit gefallenen 
Dorfidylle. Wurden die Einfami-
lienhäuser mit großen (Nutz-)
Gärten für Arbeiter und Hand-
werker gebaut, wohnen inzwi-
schen überwiegend Lehrer, 
Beamte, Angestellte, Ingenieure 
Selbstständige und Anwälte hier.

Gelebte Nachbarschaft wird 
großgeschrieben. François Ther-
rien grüßt alle paar Meter, hält 
ein Schwätzchen, auch mit dem 
Urenkel des Architekten Weig-
le. Er kommt vom Spaziergang 
mit dem Hund aus dem nahen 
Wald und ist begeistert von der 
Toleranz der Bewohner, dem 
guten Verhältnis, der Idylle und 
der Ruhe. „Die Kinder können 
hier auf der Straße spielen“, sagt 
er und erzählt vom Tanzkurs 
mit Musik, der kürzlich an drei 
lauen Sommerabenden auf der 
Straße stattgefunden hat.
Der hübsche zentrale Platz mit 
den Bäumen, zwischen denen 
das Brunnenbüble selbstverges-
sen pinkelt, hat einen kleinen 
Schönheitsfehler. Eine der bei-
den Bänke ist kaputt und fehlt. 
So schaut man sich die Bronze-
figur des Trinkwasserbrunnens, 
die als Pendant zum belgischen 
Wahrzeichen, dem Manneken 
Pis gilt, im Stehen an. Der Bub 
lässt’s ja auch im Stehen plät-
schern – freihändig sogar. 
Nicht nur die Wohnungsknapp-
heit und die Sehnsucht nach 
Grün, die Anfang des 20. Jahr-
hunderts zur Gartenstadtbewe-
gung führten, weisen Parallelen 
zu heute auf. Seit dem Krieg in 
der Ukraine hat auch das The-
ma Bunker einen erschrecken-
den Aktualitätsbezug. Vor zehn 
Jahren wurde ein Rundbunker 
von 1943/44, von denen es wohl 
einige wenige in der ganzen 
Siedlung gab, auf dem Platz vor 
Therriens Haus entdeckt. Darin 
fanden vier bis zu sechs Perso-
nen Schutz. 

Das Brunnenbüble Fotos: pbDie Fassaden sind verschieden.
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Degerloch ist nicht überlastet
» Bürgerbüro. Die Taskforce 
Bürgerbüros hat erste Beschlüs-
se gefasst. Sofortmaßnahmen 
sollen die Betriebsabläufe in den 
Bürgerbüros verbessern und die 
Wartezeiten für die Menschen 
reduzieren. Von den insgesamt 
17 beschlossenen Maßnahmen 
bilden die Beschlüsse zur Perso-
nalgewinnung einen wichtigen 
Aspekt, um die freien Stellen im 
Bürgerbüro rasch zu besetzen. 
Zum 1. Dezember nimmt das 
Einarbeitungs- und Ausbil-
dungsbürgerbüro in der Eber-
hardstraße seinen Betrieb auf. 
Dort werden parallel zum regu-
lären Betrieb jeweils fünf neue 
Personen innerhalb von drei 
bis sechs Monaten in die Tätig-
keit eingewiesen. Als weiterer 
Schritt ist ein Anschreiben an 
Ruheständler und Pensionäre 
geplant, die aushelfen könnten. 
Zunächst zeitlich befristet für 
ein Jahr sollen bestimmte Leis-
tungen von den Bürgerbüros 
an die Bezirksämter ausgelagert 
werden. Dazu zählen zum Bei-
spiel die Ausgabe der Landes-
familienpässe und deren Wert-
marken, der Verkauf von Müll-

säcken und Grüngutsäcken 
sowie die Ausgabe von Will-
kommenspaketen. Ein Angebot 
an Klappstühlen, Sonnenschir-
men und Wasser soll umgehend 
in allen Bürgerbüros eingerich-
tet werden, um die Situation für 
Wartende zu verbessern. 
„Das betrifft sicherlich stark 
frequentierte Bürgerbüros, wie 
das in der Inenstadt“, mutmaßt  
Martin Buchau, der stellvertre-
tende Bezirksvorsteher. „Für 
Degerloch trifft das eher nicht 
zu.“ Und Stühle für Wartende 
gebe es genügend. Überdies hat 
in Degerloch der Bürgerservice, 
der dem Bezirksrathaus unter-
stellt ist, verschiedene originäre 
Aufgaben des Bürgerbüros über-
nommen. So können beispiels-
weise zusätzlich benötigte Müll-
säcke im Bürgerservice abgeholt 
oder die Familienkarte aufgela-
den werden. 
Das Bürgerbüro in Deger-
loch ist auch noch bis Ende des 
Monats geschlossen. Die Umset-
zung weiterer Maßnahmen, die 
die Verwaltung in Stuttgart 
beschließt, wollen Buchau und 
sein Team abwarten. 

Das Bügerbüro Degerloch ist noch geschlossen. Foto: pst

Thema G 9, Verkehr und mehr
» Bezirksbeirat. Die nächs-
te Sitzung des Bezirksbeirats 
Degerloch findet am Dienstag, 
20. September, 18 Uhr, im Sit-
zungssaal des Bezirksrathauses 
als Hybridveranstaltung statt. 
Auf der Tagesordnung steht 
auch das  Thema Verkehr: Das 
Gutachten zum „Ergänzungs-
verkehr“ wird vorgestellt. Des  
Weiteren gibt es Anträge zum 
„Wilhelmsgymnasium – Ende 

von G 9“. Aus dem Bezirksbud-
get werden Mittel beantragt für 
Holzauflagen für die Sitzmög-
lichkeiten rund um den Markt-
platz sowie zur Buchpräsentation 
der Geschichtswerkstatt und für 
den Weihnachtswunschbaum. 
Ebenso wird die Verwaltung 
über Aktuelles informieren, 
Anregungen aus dem Bezirks-
rat entgegennehmen sowie Bür-
ger zu Wort kommen lassen. 

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 20 Wörter zu bilden, deren fünfte
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, und achte
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein Zitat von
JohannWolfgang von Goethe ergeben.

BE - BEL - BOEH - CHEL - CHRIS - DAER - DE -
DER - DIS - DRAHT - DREH - DRING - EIN -
FAH - FISCH - GEL - GEN - GIER - HIRSCH -
KLAR - LA - LAN - LE - LE - LICH - MAST -
MEHL - MER - NA - NACH - NEN - NI - OBST -
OBST - OR - PA - PO - RO - ROH - ROT - SAFT -
SCHLOS - SEI - SEN - SICH - STA - START -
STEIN - TE - TI - TIG - VER - VERN - WALD -
WILD -WISS - ZA

Lösung„Silbenrätsel“:1.palavern,2.Rohseide,3.eindringlich,4.Christina,5.Drehorgel,
6.Fahnenmast,7.Fischmehl,8.Steinobst,9.startklar,10.Boehmerwald,11.Lanzarote,12.legen-
daer,13.nachsichtig,14.Rothirsch,15.verschlossen,16.Stacheldraht,17.Obstsaft,18.disponibel,
19.Wissbegier,20.Wildleder–„Versoehntmansich,sobleibtdochetwashaengen.“–DEIKEPRESS

Nr. 37 | 2022

1 schwafeln

2 feine Gewebeart

3 nachdrücklich

4 Vorname der Schauspielerin Plate

5 Leierkasten

6 Flaggenstange

7 Futtermittel

8 großkernige Früchte

9 aufbruchbereit

10 europäisches Gebirge

11 Insel der Kanaren

12 sagenhaft

13 duldsam

14 einheimischesWaldtier

15 verriegelt

16 Zaunmaterial

17 Fruchtgetränk

18 verfügbar

19 Lerneifer

20 gegerbte Hirschhaut
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Suche nach tragfähigem Konzept
Die Pläne der Eigentümer des 
Waldhotels am Guts-Muths-
Weg, auf dem früheren TWS-
Gelände ein Seminarhaus zu 
bauen, liegen weiterhin auf Eis.

Gegenüber der Anlage des 
Waldhotels am Guts-Muths-
Weg auf der Waldau befinden 
sich in einem Park die Gebäu-
de des früheren Freizeitheims 
und Tagungszentrums der eins-
tigen Technischen Werke Stutt-
gart (TWS). Das nach einem 
TWS-Geschäftsführer benann-
te Heinrich-Kaun-Haus war 
Erholungsheim für TWS-Mit-
arbeiter ebenso wie ein belieb-
tes Ausflugslokal für Familien. 
Im Jahr 2007 wurde das Freizeit-
heim aufgegeben, seitdem ver-
fällt das Gebäudeensemble, der 
Park wuchert langsam zu. Das 
Waldhotel, das die Hoteliersfa-

milie Sorensen betreibt, wurde 
im Jahr 2007 in den Gebäuden 
eines früheren Erholungsheims 
des CVJM eingerichtet, die in 
den 1920er-Jahren gebaut wur-
den. Die ruhige Lage im Grünen 
war ausschlaggebend für die Plä-
ne der Hoteliers, das Hotel um 
Konferenz- und Seminarräume 
zu erweitern. 

2014 kauften die Hoteliers das 
TWS-Grundstück, „mit einer 
Baugenehmigung für ein Schu-
lungszentrum mit 60 Über-
nachtungszimmern“, berichtet 
John Sorensen von der Wald-
hotel Stuttgart GmbH. 
Die Stadt allerdings lehnte das 
Vorhaben ab, denn es widerspre-
che dem Flächennutzungsplan, 
der dort Sportflächen ausweist. 
Der Widerspruch und auch die 
Klage dagegen wurden abgewie-
sen, auch weil festgestellt wurde, 
dass die den TWS erteilte Bau-
genehmigung rechtswidrig war. 
Laut Martin Thronberens, dem 
Sprecher der Stadt Stuttgart, han-
delt es sich um „eine anspruchs-
volle und komplexe Aufgabe, die 
verschiedenen Anforderungen an 
ein zeitgemäßes, 50 Hektar großes 

Sport- und Erholungsgebiet ver-
träglich mit den Nachbarschaften 
zu lösen. Eine kurzfristige Lösung 
wird es nicht geben“, zunächst 
müsse das Entwicklungskonzept 
vertieft werden, um eine fachliche 
Grundlage für einzelne Bebau-
ungspläne zu erhalten.
Wie Sorensen erklärt, sind die 
Eigentümer nun dabei, „für das 
Gelände eine Nutzung zu finden, 
die im Interesse und in der Akzep-
tanz vor allem für die umliegen-
de Anwohnerschaft ist“. So kön-
ne es eine provisorische Nutzung 
geben, „bis das Thema Baurecht 
auf der Waldau geklärt ist“. 

| „Eine kurzfristige 
Lösung wird 
es nicht geben“

Es gebe Optionen für eine Inte-
rimslösung, die für die Immobi-
lie passe. „Innerhalb der nächs-
ten sechs Monate können wir ein 
Nutzungskonzept für das Gelän-
de verabschieden. Wir sind sicher, 
dass alle Beteiligten großes Inter-
esse haben, dass an diesem schö-
nen Ort etwas Passendes entsteht. 
Wir stehen bereit und sind sehr 
zuversichtlich, dass wir mit der 
Stadt eine tragfähige Lösung fin-
den werden“ sagt Sorensen.
  Peter Stotz

Verwunschener Ort: das Gelände des TWS-Freizeitheims Fotos: pst

Aufreger Bauschutt auf der Straße
Andrej Wimmer hat uns kürz-

lich Fotos zugeschickt, die er am 

Ende der Schöttlestraße parallel 

zum Neuen Friedhof Degerloch 

gemacht hat. Er schreibt: „Dort 

werden regelmäßig viele Park-

plätze dauerhaft mit Bauschutt, 

Aushub oder Schüttgut versehen. 

Nicht selten rutschen wie im Foto 

große Brocken auf die Fahrbahn 

und werden erst wieder beisei-

te geschafft, wenn Hol- oder 

Bringfahrzeuge ankommen.“ Er 

fragt sich: Was hat es damit auf 

sich? Ist das genehmigt? Auf die 

Anfrage des Degerloch Journals 

antwortet eine Sprecherin der 

Stadt Stuttgart: „Bei der Fläche 

handelt es sich um eine Tiefbau-

amtsfläche, auf der Kanalgraben-

aushub und Asphaltaufbruch der 

Baustelle Laustraße/Falkenstraße 

zur Beprobung zwischengelagert 

wird. Bei der Baumaßnahme im 

Wohngebiet stehen leider keine 

ausreichenden Flächen zur Ver-

fügung. Um die Anwohner nicht 

unnötig zu belasten, wird nur 

etwa die Hälfte der Parkplätze 

als Lagerfläche genutzt. Die Si-

cherheit des Verkehrs muss aber 

gewährleistet werden, daher 

wird das Tiefbauamt den Un-

ternehmer nochmals ausdrück-

lich darauf hinweisen, dass kein 

Material in den öffentlichen 

Verkehrsraum gelangen darf.“ 

 Barbara Scherer

Der Schutt stammt von einer Baustelle in der Laustraße. Foto: Wimmer

Fairteiler später
» Evangelische Kirche. Der 
geplante Fairteiler, der in der 
Großen Falterstraße 4 einge-
richtet werden soll, kommt spä-
ter als ursprünglich gedacht. Die 
Lieferung von Material für die 
Hütte mit Kühlschrank, Rega-
len und Boxen für Lebensmittel 
verzögere sich, auch seien noch 
offene Fragen zu klären, erklärt 
Dekanin Kerstin Vogel-Hin-
richs auf Nachfrage des Deger-
loch Journals. Partner des Pro-
jekts sind Foodsharing und die 
evangelische Kirchengemein-
de Degerloch. Dem Antrag auf 
Finanzierung mit 5.500 Euro hat 
der Bezirksbeirat kürzlich zuge-
stimmt. 

Noch hängt das alte Schild am Eingang zum Gelände. 
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„Rotkäppchen“ kommt
» Epple-/Löwenstraße. Das 
Karussel dreht sich: Geschäfte 
schließen, stehen leer, neue zie-
hen ein. 
So hat Lennarts in der Löwen-
straße 38 seinen Laden geräumt. 
In die ehemaligen Räume des 
Herrenausstatters zieht „Rot-
käppchen und Café“ ein. 
Eleonore Vehling betrieb ihr 
Geschäft für Bekleidung und 
Wohnaccessoires mit Cafébe-
trieb 13 Jahre lang in Holzgerlin-
gen und Schönaich und wechselt 
nun nach Degerloch  – „weil das 

ein ganz attraktiver Standort 
ist und wo wir seit Jahren ein 
Ladenlokal suchen“, wie sie sagt. 
„Rotkäppchen“ will am 23. Sep-
tember eröffnen und will mit 
Designerkleidern und Home-
deko meist aus dänischer Pro-
duktion punkten.  
Ins Ladenlokal des früheren 
Restaurants Amsterdam in der 
Epplestraße 30 soll demnächst 
ein Sushi-Restaurant einziehen. 
Über dem Leerstand Hussel in 
der Epplestraße schwebt weiter 
ein Fragezeichen.

Zwei Neue: Rotkäppchen (links) und ein Sushi-Restaurant Fotos: pst

Russischer Verein steht vor dem Aus
» Degerloch. Der russische Ver-
ein „Unsere neuen Zeiten“ hat-
te seinen Sitz in Degerloch. Der 
Vorsitzende, Alexander Reich-
rudel, bezeichnet sich selbst als 
„Petersburger in Baden-Würt-
temberg“. 18 Jahre lang wohn-
te er in Degerloch. Jetzt muss er 
umziehen. 
Reichrudel hat im Rahmen sei-
ner Vereinstätigkeit viele kul-
turelle Veranstaltungen, wie 
die Olga- und Katharina-Tage 
in Stuttgart und sogar in sei-
ner Geburtsstadt St. Petersburg 
organisiert, um die historischen 
Beziehungen zwischen Russ-
land und Württemberg wach-
zuhalten.
Zu Beginn hatte der Verein 
regen Zulauf von „russisch spre-
chenden Menschen“ in Baden-
Württemberg. Doch seit Jahren 
schwinden die Mitgliederzah-
len. Alexander Reichrudel wür-
de gern wieder Veranstaltungen 
planen. Da sich der Geburtstag 

von Königin Olga von Würt-
temberg im September zum 
200. Mal jährt, hätte Reichrudel 
gerne Aktionen anlässlich des 
Jubiläums der unerschrockenen 
Powerfrau auf die Beine gestellt, 
die 1822 in St. Petersburg gebo-
ren wurde. Zurzeit seien jedoch 
Aktivitäten mit russischem Hin-
tergrund nicht sehr beliebt. 
Das ist seine Erfahrung seit 
dem 24. Februar. Über den rus-
sischen Angriffskrieg in der 
Ukraine zu sprechen, fällt ihm 
schwer. „Das ist eine Katastro-
phe für uns alle.“ Er bleibt opti-
mistisch: „Man kann und muss 
wieder probieren anzufangen.“ 
Das 200. Jubiläum von Königin 
Olga im September wäre so eine 
Gelegenheit. 
Er wäre gern wieder in Deger-
loch aktiv. Viele Bewohner ken-
nen ihn. Er träumt von einem 
Vereinsraum im Stadtbezirk, wie 
2015. Allein es fehlt an finanziel-
ler Förderung.

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

bis 4. Nov.
noch geöffnet

Finde Coupons 
in deiner Nähe!

Mit dem Nussbaum Club kannst du attraktive 
Coupons bei unseren Partnern in ganz Baden-
Württemberg einlösen.

Mit unserer App geht’s noch 
einfacher: In der Live-Map 
siehst du immer, welche 
Partner sich in deiner Nähe 
befinden.

Ladedir jetzt dieNussbaum

ClubAppkostenlos herunter

Foto: grki/Thinkstock
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Wie ein Bild entsteht
» Atelier Schwarz. Natürli-
che Pigmente werden seit Jahr-
tausenden aus Erde, Minera-
lien und Gesteinen gewon-
nen. Die Degerlocher Künstle-
rin Ingrid Schwarz erforscht in 
ihren Bildern die Eigenschaf-
ten von Kreiden, Steinmehlen, 
Aschen und Erden. Sie arbei-
tet lasierend, pulvrig, deckend 
und experimentiert mit allem, 
was ihr in die Hände kommt: 
Wachs, Kaffee, Tusche und vie-
lem anderen mehr. Am Sams-
tag 1. Oktober, erzählt Ingrid 
Schwarz um 11 Uhr, wie sie zur 
Malerei gekommen ist und was 
sie antreibt. Sie demonstriert in 
ihrem Atelier, wie sie Schicht um 
Schicht ihr Bild aufbaut.  
• Anmeldung: mail@ingrid-
schwarzkunst.de; Schauraum 
des Ateliers Schwarz und Co, 
Karl-Pfaff-Straße 12a

Ingrid Schwarz im Atelier Foto: pb

Auf dem Jakobsweg und zum Weilerhau
» Schwäbischer Albverein. Die 
Degerlocher Ortsgruppe des 
Vereins bietet am Sonntag, 18. 
September, die Ursula-Felstow-
Gedächtniswanderung auf dem 
Jakobsweg von Adelmannsfel-
den über Straßdorf und Vor-
derbüchelberg bis Wöllstein 
an. Dort wird die Jakobuska-
pelle besichtigt. Die Gehzeit 
beträgt viereinhalb Stunden bei 
zwölf Kilometern. Die Führung 
hat Ludwig Günther, Telefon 
754 51 47. Der Fahrpreis beträgt 
25 Euro, Gäste zahlen 27 Euro. 
Abfahrt: 8.30 Uhr, Parkplatz 
Felix-Dahn-Straße. 
Die Freitagswanderung am 30. 
September führt vom Bahnhof 
Leinfelden über die keltische 

Viereckschanze und die Weid- 
acher Höhe bis zum Weilerhau 
Plattenhardt. Treffpunkt ist um 
10.15 Uhr an der Stadtbahnhal-
testelle Degerloch, Zugang Epp-
lestraße, Abfahrt ist um 10.28 
Uhr mit der U 5 bis Leinfelden. 
Die Gehzeit beträgt drei Stun-
den bei neun Kilometern, die 
Führung haben Rupert Mang-
hard und Wolfgang Plickert.
• Anmeldung zur Gedächt-
niswanderung bis 16. Septem-
ber bei Gerhard Binder, Telefon 
453 03 40 (ab 20 Uhr), Grbin-
der@gmx.de, zur Freitags-
wanderung bis 29. September 
bei Rupert Manghard, Telefon 
47 38 49, Rupert.Manghard@t-
online.de

„Aprikosenzeit“ zum Hören, Sehen und Staunen
» Haus des Waldes. Ein Thea-
terstück zum Sehen, Hören und 
Staunen verspricht das Haus des 
Waldes. „Aprikosenzeit“ wird 
am Samstag, 24. September, um 
15 Uhr, von Suzan Smadi von der 
Hör- und Schaubühne Stuttgart 

aufgeführt, Veranstalter ist Fitz, 
Zentrum für Figurentheater.
Das Theaterstück dauert 45 
Minuten und ist geeignet für 
Menschen ab fünf Jahren. Es 
geht um einen gut gekleideten, 
aber grummeligen Zwerg, der 
plötzlich im Aprikosengarten 
des Gärtners Lavalle steht. Der 
Zwerg muss ein Rätsel lösen, 
damit der die Tochter des Königs 
heiraten darf. Gelingt das nicht, 
darf er nie wieder zurück ins 
Zwergenreich. Aber wie in jedem 
richtigen Märchen nimmt das 
Ganze ein gutes Ende.
• Tickets: 6,50 Euro für Erwach-
sene, Kinder 5,50 Euro. Fitz 
Stuttgart, Telefon 24 15 41, Kar-
ten@fitz-stuttgart.deDer Zwerg Foto: Die Arge Lola 

Chorkonzert zu Heinrich Schütz
» Versöhnungskirche. Die 
Degerlocher Kantorei der evan-
gelischen Kirchengemein-
de Degerloch veranstaltet am 
Samstag, 24. September, 19 Uhr, 
in der Versöhnungskirche ein 
Chorkonzert. Unter dem Titel 

„Die Himmel erzählen die Ehre 
Gottes“ werden anlässlich des 
350. Todestags von Heinrich 
Schütz Motetten entlang des 
Kirchenjahres von Schütz und 
Vytautas Miškinis gesungen. Die 
Leitung hat Barbara Straub.

Neuer Lesekreis 
» Degerlocher Frauenkreis. 
Am Donnerstag, 29. Septem-
ber, findet im Helene-Pfleide-
rer-Haus von 18 bis 19.30 Uhr 
ein Lesekreis statt. Der Deger-
locher Frauenkreis hat dieses 
Angebot für Literaturbegeister-
te ins Leben gerufen. 
Wer gern Romane, Kurzge-
schichten oder Gedichte liest, 
hat die Möglichkeit, gemein-
sam mit anderen über persön-
liche Leseerlebnisse zu diskutie-
ren und so das Verständnis von 
Handlung und Charakteren zu 
vertiefen. 
• Anmeldung: Telefon 722 09 70 
oder bgs@degerlocherfrauen-
kreis.de, Kosten: vier Euro

Bewusster Umgang mit Mobilität
» Stadtbezirk. Von Freitag, 16., 
bis Donnerstag, 22. Septem-
ber, findet in Stuttgart die zwei-
te Stuttgarter Mobilitätswoche 
statt. Ziel ist einen bewussten 
Umgang mit allen Mobilitätsfor-
men anzustoßen. Die stadtweite 
Aktion ist Teil der europäischen 
Mobilitätswoche der EU-Kom-
mission. Im Stadtbezirk wer-
den mehrere Veranstaltungen 
angeboten. Den Auftakt bildet 
am Freitag, 16. September, von 
10 bis 16 Uhr, ein Aktions- und 
Informationstag der Bezirks-
verwaltung und des Amts für 
Umweltschutz der Stadt beim 
Bezirksrathaus. Dort starten 

auch ab 13 Uhr Fahrradtouren 
für Kinder und Jugendliche. 
Am Dienstag, 20. September, 
informiert der Degerlocher 
Frauenkreis ab 17 Uhr am Bus-
bahnhof über alternative Mobi-
litätsformen. Während der 
gesamten Woche wird die Epp-
lestraße in einen Bereich umge-
wandelt, in dem alle Fortbe-
wegungsarten gleichberechtigt 
sind. Für Autos gilt dabei eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 20 Stundenkilometer.
• Informationen: Ausführliche 
Beschreibungen gibt es unter 
www.stuttgart.de/mobilitaets-
woche.

Die Epplestraße soll gleichberechtigt nutzbar werden. Foto: pst

Infos zu Alzheimer
» Wochenmarkt. Am Mitt-
woch, 21. September, ist Welt-
alzheimertag. Der Degerlocher 
Frauenkreis wird daher zusam-
men mit der Kreisdiakoniestel-
le Degerloch, dem Bürgerservice 
Leben im Alter und der Geron-
topsychiatrischen Beratungsstel-
le (GeBera) an diesem Tag von 
10 bis 12 Uhr an einem Info-
stand auf dem Wochenmarkt 
vor dem Helene-Pfleiderer-Haus 
Informationen über die Krank-
heit, Anlaufstellen sowie gene-
relle Angebote zum Älter wer-
den in Degerloch geben.
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Trinkwasserleitung verlegt
Nach gut einjähriger Bauzeit 
hat die Netze BW jetzt die neue 
Trinkwasser-Transportleitung 
zwischen Vaihingen und Son-
nenberg in Betrieb genommen. 

Die Stahlleitung ist 60 Zenti-
meter dick und die wichtigste 
Zuleitung für Trinkwasser aus 
dem Bodensee. Sie ersetzt die 
bisherige aus den 1950er-Jah-
ren stammende Leitung ober-
halb von Kaltental.
Eine besondere Herausforde-
rung für die im Juli 2021 gestar-
tete Erneuerungsmaßnahme 
stellte die Neubautrasse im 
Bereich Möhringen-Nord dar. 
Da diese auf einer gesamten 
Länge von mehr als zwei Kilo-
metern über landwirtschaftli-
che Flächen verläuft, mussten 
bei der Planung die Interessen 
der Landwirte berücksichtigt 
werden. 
Die Bauarbeiten wurden außer-
dem genutzt, um eine zusätzli-
che Leitung für die Wasserver-
teilung zu verlegen. „Wir erhö-
hen hierdurch auch schon mit 
Blick auf die Zukunft die Ver-
sorgungssicherheit. Durch das 
Verlegen der beiden Leitungen 
in einer Maßnahme konnten 
die Kosten gesenkt und Ein-
schränkungen so gering wie 

möglich gehalten werden“, so 
Projektverantwortlicher Albert 
Geiger. 

| Fünf Millionen Euro 
für die Stuttgarter 
Trinkwasserversorgung

Die Trinkwasserleitungen 
beginnen im Bereich der 
Höhenrandstraße und enden 
in Sonnenberg. Für den 
Anschluss der Verteilleitung 
in der Rembrandtstraße muss-
te die Stadtbahnstrecke Deger-
loch-Möhringen unterquert 
werden. Mit dem Neubau der 
beiden Leitungen investiert die 

Netze BW insgesamt fünf Mil-
lionen Euro in die Stuttgarter 
Trinkwasserversorgung.
Eine Besonderheit der Stutt-
garter Wasserversorgung: Die 
Stadt bezieht ihr Trinkwasser 
gleich aus zwei Quellen: aus 
dem Bodensee und aus dem 
Donauried bei Ulm. Im Regel-
fall stammt das Wasser im Wes-
ten und in einem Teil des Nor-
dens sowie im Süden der Stadt, 
also auch in Degerloch, vom 
Zweckverband „Bodensee-
Wasserversorgung“. Das übrige 
Stadtgebiet bezieht sein Trink-
wasser von der „Landeswasser-
versorgung“ (Donau).  Red

NACHBARORTE  DJ

Die neue Wasserleitung im Winter noch gut zu sehen.  Foto: Netze BW

Alte Landmaschine Foto: DLM

Infos über Vorsorge
» Plieningen. Der Stadtseni-
orenrat Stuttgart informiert 
über Vorsorgeverfügungen für 
den Fall, dass man selbst nicht 
mehr entscheiden kann. Patien-
tenverfügung, Vollmachten und 
die Betreuungsverfügung wer-
den am Donnerstag, 29. Septem-
ber, um 14.30 Uhr, im Bezirks-
rathaus Plieningen-Birkach, Sit-
zungssaal erster Stock, erklärt. 
Die Beratung erfolgt durch Bri-
gitte Schumm, Notarin a. D., als 
Delegierte des Stadtseniorenra-
tes für Plieningen-Birkach. 
Im Anschluss, ab 15.45 Uhr, 
besteht die Möglichkeit für per-
sönliche Einzelfragen. Eine 
Anmeldung für die Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. 

Container mit Historie
» Stuttgart. Eine Hungerkri-
se im Jahr 1817 war für König 
Wilhelm I. und Königin Katha-
rina der Anlass, für eine besse-
re Bildung der Bauern zu sor-
gen. Daher gründeten sie 1818 
in Hohenheim eine Unter-
richts-, Versuchs- und Muster-
anstalt, die heutige Universität 
Hohenheim, und veranstalteten 
in Cannstatt ein jährliches Fest 
mit landwirtschaftlicher Aus-
stellung, Viehmarkt und Vieh-
prämierungen.
Das Historische Volksfest auf 
dem Stuttgarter Schlossplatz 
erinnert daran. Das Deutsche 
Landwirtschaftsmuseum (DLM) 
ist dabei mit einer Sonderaus-
stellung im eigenen Container-
museum von Samstag 24. Sep-
tember, bis Montag, 3. Oktober, 
11 bis 21 Uhr, im Rahmen des 
Historischen Volksfestes.

Die ukrainische Neurologin Dr. 

Maryna Horobeiko arbeitet seit 

Juni nach ihrer Flucht aus Kiew 

als Gastwissenschaftlerin an der 

Uni Hohenheim. Sie gehört dort 

an der Fakultät Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften zum Team 

des Schweizer Professors Dr. Al-

fonso Sousa-Poza vom Fachgebiet 

Haushalts- und Konsumökonomik 

des Instituts für Health Care & Pu-

blic Management.

Den Doktortitel hat Maryna 

Horobeiko aus der Ukraine mit-

gebracht. Ihre Arbeit auf dem 

Feld der Erkrankungen des Ner-

vensystems kann sie jedoch in 

Hohenheim nicht ohne Weiteres 

fortsetzen, da ihre medizinische 

Ausbildung in Deutschland nicht 

anerkannt und das entsprechen-

de Verfahren in der EU langwierig 

ist. Und das übrigens, obwohl hier 

Fachkräfte im Gesundheitswesen 

händeringend gesucht werden ...

Neben ihrer medizinischen Aus-

bildung hat Dr. Maryna Horobei-

ko Wirtschaftswissenschaften 

studiert und auf dem Gebiet des  

Gesundheitsmanagements ge-

forscht. 

Berufliche Erfahrungen sam-

melte Maryna Horobeiko unter 

anderem bei der WHO und im 

ukrainischen Gesundheitsminis-

terium. Daran knüpft sie nun an 

der Universität Hohenheim mit 

einem Forschungsthema an, das 

sie auch ganz persönlich betrifft: 

die Veränderung des Lebens-

mittelpunktes für geflüchtete 

ukrainische Fachkräfte aus dem 

Gesundheitswesen. Professor 

Sousa-Poza plant, Dr. Horobeiko 

im kommenden Wintersemester 

in einem Seminar einzubinden: 

„Wir hoffen auf eine Möglichkeit, 

sie auch längerfristig beschäftigen 

zu können.“

Im Alltag in Deutschland macht 

der Ukrainerin vor allen Dingen  

eine Sache zu schaffen: Untätig-

keit. „Dann fange ich an nach-

zudenken. Und das führt zur De-

pression. 

Außerdem will ich einen sinnvol-

len Beitrag für die Gesellschaft 

leisten und etwas zurückgeben 

für die Hilfe, die wir empfangen“, 

so Dr. Maryna Horobeiko. Red

Geflohen – und jetzt?
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IGH Winterdienst GmbH
Tränkestraße 26
70 597 Stuttgart
Tel. 0 711/765 38 61
Fax 0711/765 55 90
info@igh-winterdienst.deIn Degerloch seit 1987

| Kehrwochen | Glasreinigung |
| fachgerechte Gartenarbeiten und

Baumpflege durch gelernten Gärtner |
| Hausmeisterservice | Winterdienst |

und...und...und...

I hr Spezialist fŸr:

Heinestr. 37 | 70597 Stuttgart

Damals wie Morgen:
Anders.Bauen.

www.gustav-epple.de

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Es fehlen Parkplätze und Erweiterungsflächen 

» Tränke. Corona hat auch im 
Gewerbegebiet Tränke Spuren 
hinterlassen: Etliche Büroräume 
stehen leer. Das hat Chris Gau-
der beobachtet. Das Vorstands-
mitglied des Gewerbe- und 
Handelsvereins betreibt selbst 
eine Firma in der Tränke und 
kennt die Verhältnisse. 
Was die Anrainer in der Trän-
ke ebenfalls umtreibt, sind die 
Parkplätze, von denen es laut 
Gauder viel zu wenige gibt. Ein 
anderer Aufreger ist die geplan-
te Ansiedlung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs Filder in den 
Räumen der Feuerwehr nach 
deren Umzug nach Möhringen. 
Die Gewerbetreibenden in der 
Tränke vermissen darüber hin-
aus auch Möglichkeiten, sich in 

der Mittagspause zu verpflegen. 
„Es gibt jetzt nur noch einen 
Anbieter von Speisen“, sagt Gau-
der. „Es waren mal vier.“ Gauder 
sieht das Gewerbegebiet an sei-
ne Grenzen kommen. Erweite-
rungsflächen für ansässige Fir-

men fehlten. Erst kürzlich habe 
die Firma Sanitär Raff eine Hal-
le im benachbarten Plienin-
gen gekauft, da am firmeneige-
nen Standort in der Tränke kei-
ne Erweiterung möglich gewe-
sen sei. 

Parkplätze sind rar in der Tränke. Foto: pst

Eröffnung später 
» Epple. Die Bauunterneh-
mung aus Degerloch hat bereits 
im vergangenen Dezember ihr 
neues Domizil im Bruno-Jaco-
by-Weg im Gewerbegebiet Trän-
ke bezogen. Eine offizielle Eröff-
nung mit fertiggestellter Innen-
einrichtung sowie frisch ange-
legten Außenanlagen war für 
das Frühjahr dieses Jahres 
geplant. Das musste verschoben 
werden – aktuell ins kommen-
de Frühjahr. Der Grund: „Es 
gibt erhebliche Lieferschwierig-
keiten, was Teile für die Innen-
möblierung wie auch die Gestal-
tung der Außenanlagen betrifft. 
Auch fehlt noch das leuchten-
de Firmenschild“, erklärt Klaus 
Kramartschik, in der Firma für 
Marketing und Presse zuständig.
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Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

WEIN-MUSKETIER S-Degerloch •Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung & Online-Weinproben mit handwerklich her-
gestelltenWeinen. Parkplätze direkt vor der Tür.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15 bis 19.30 Uhr
Freitag von 12 bis 19.30 Uhr
Samstag von 10 bis 16.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern,
mieten Sie doch den kompl.Weinladen!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87

KFZ-Zecevic
KFZ-Meisterbetrieb

Bruno-Jakoby-Weg 16
70597 Stuttgart-Degerloch

📞📞 0711-72078967
📱📱 0171-3403617

0173-2730873
📧📧 kfz.zecevic@hotmail.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

13:00 – 17:00 Uhr

Sa. nur nach Terminvereinbarung

Start im Oktober
» Jumpers. Das Fitness-Studio  
will am 1. Oktober eröffnen. 
Vom Standort in der Löwen-
straße zieht Jumpers in die Juli-
us-Hölder-Straße 8. Dort wird 
derzeit noch umgebaut .

Internationale Schule Stuttgart baut ein modernes Lernumfeld
» Sigmaringer Straße. Die 
Internationale Schule Stutt-
gart (ISS) wertet ihren Cam-
pus Degerloch an der Sigmarin-
ger Straße auf. Seit etwas mehr 
als einem Jahr laufen die Arbei-
ten an einem Neubau für die 
Kernfächer der Schule, Natur-
wissenschaften, Mathematik 
und Technologie, Kunst und 
kreatives Design. Hinzu kom-
men eine neue Küche und eine 
Mensa für die rund 660 Schüler. 
Wie Matthias Krusch, der Spre-

cher der Schule, mitteilt, wer-
den keine Klassenzimmer mehr 

zu finden sein. Vielmehr werde 
ein modernes Lernumfeld ent-
stehen, das in offenen Räumen 
gemeinschaftliches Lernen in 
kleinen Gruppen ermöglicht. 
Für den Bau werden nachhalti-
ge Materialien verwendet, eine 
Solaranlage und eine Wärme-
pumpe decken den Energiebe-
darf. Die ISS wird rund 25 Mil-
lionen Euro investieren. „Wir 
sind im Zeitplan“, sagt Krusch 
und rechnet mit der Eröffnung 
in etwa einem Jahr.

Der Hochbau liegt im Plan. 

Bei Jumpers wird gebaut. Fotos: pst
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https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks/

TAG DES
HANDWERKS

Rund 250.000 Fachkräfte fehlen im Handwerk – Tendenz steigend. 
Denn jährlich bleiben rund 20.000 Ausbildungsplätze unbesetzt, 
was den zukünftigen Fachkräftemangel verstärkt. Dabei bietet das 
Handwerk jungen Menschen beste Zukunftsaussichten. Eine un-
gebrochen hohe Nachfrage, eine deutlich niedrigere Arbeitslosen-
quote als in den meisten akademischen Berufen, hervorragende 
Möglichkeiten, sich selbstständig zu machen oder einen etablierten 
Betrieb zu übernehmen sowie gute Verdienstmöglichkeiten, die de-
nen von Hochschulabsolventen nicht nachstehen.

Damit sich wieder mehr junge 
Menschen für das Handwerk 
entscheiden, braucht es ein Um-
denken auf breiter Ebene: Die 
Politik muss die berufliche Bil-
dung gleichwertig zur akademi-
schen Bildung anerkennen und 
fördern. In den Schulen gilt es, 
auch wieder praktische Fertigkei-
ten zu fördern und im Rahmen 
der Berufsorientierung die Karri-
eremöglichkeiten im dualen Bil-
dungssystem als echte Alternative 
zum Studium aufzuzeigen. Und 
nicht zuletzt sollten Eltern ihren 
Kindern die Möglichkeit geben, 
ihre Interessen und Stärken frei zu 
entfalten. Denn Handwerk liegt in 
der Natur der Menschen. Es muss 
gelingen, dass wieder mehr Men-
schen es auch zum Beruf machen.

Wichtiger Beitrag
Deutschland steht vor großen 
Herausforderungen: Beim Kli-
maschutz, bei der Digitalisierung, 
bei der Modernisierung der Inf-
rastruktur und im Wohnungsbau, 
bei ressourcenschonendem Le-
ben und Arbeiten generell. Und 
diese Aufgaben können nicht 
warten. Entsprechend große Zie-
le hat sich die neue Bundesregie-

rung bei diesen Themen gesteckt. 
Erreicht werden können sie aber 
nur mit Handwerkerinnen und 
Handwerkern, die die Vorhaben 
praktisch umsetzen. „Fachkräfte-
sicherung ist daher nicht weniger 
als eine Frage von Zukunftssiche-
rung und Wohlstandssicherung 
in unserem Land“, kommentiert 
Hans Peter Wollseifer, Präsident 
des Zentralverbands des Deut-
schen Handwerks, die Lage. 
Große Sorge bereitet ihm und 
den 1 Million Handwerksbetrie-
ben in Deutschland, dass bereits 
heute in vielen Handwerksberu-
fen mehr Fachkräfte gebraucht 
werden. Schon heute müssen 
viele Kundinnen und Kunden 
Wartezeiten in Kauf nehmen. 
Auch hier in der Region sind die 
Handwerksbetriebe auf der Su-
che nach Fachkräften und Aus-
zubildenden. 
Abwechslungsreiche Tätigkei-
ten und sehr gute Aufstiegs-
chancen, beispielsweise durch 
die Weiterbildung zum Meister 
oder Techniker, machen das 
Handwerk in der Region für 
Bewerberinnen und Bewerber 
noch attraktiver.
(Handwerk.de/red)

Zukunft braucht Handwerk

Zaunbau Fritz Koch GmbH
Birkheckenstraße 20
70599 Stuttgart-Birkach
Telefon (07 11) 45 48 75
Telefax (07 11) 4 56 95 55
www.zaunbau-koch.de

Zaun- und Toranlagen

CLAUDIA LAQUAI-RUDOLF
Dipl. Ing. Freie Architektin
Gebäudeenergieberater BAFA
www.architektin-laquai-rudolf.de

Große Falterstraße 75
70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon 0711 / 760650
architektin@laquai-rudolf.de

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99
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Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Öffnungszeiten: Mo./ Di. / Do./ Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
Mi. / Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

CM Küchen GmbH • Kirchheimer Str. 15 • 73760 Ostfildern-Ruit

k 0711-12 02 07 77

•Wir führen Küchen und Geräte in
ALLEN Preis- und Leistungsklassen
• Wir beraten Sie persönlich und

kompetent, individuell auf Ihre
Bedürfnisse abgestimmt, mit
20-jähriger Berufserfahrung

• Bei uns bekommen Sie ALLES aus einer Hand, vom Aufmaß-Service
vorab, bis zur Koordination der Komplettrenovierung

• Eigenes Lager am Standort, Lieferung und Montage mit eigenem
Personal bis hin zur Demontage und Entsorgung

• 6 Kundenparkplätze direkt am Küchenstudio

www.cm-kuechen.de
 info@cm-kuechen.de

 Mo. / Di. / Do. / Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
  Mi. / Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

•

•

Bei uns bekommen Sie ALLES aus einer Hand, vom Aufmaß-Service 

Viele Meisterinnen und Meister entscheiden sich mit dem Titel in 
der Hand, innerbetrieblich neue Positionen zu übernehmen. Nicht 
nur als angestellter Ausbildungsleiter wird oftmals mehr Verantwor-
tung übernommen, sondern auch in leitender und koordinierender 
Funktion. Einher geht natürlich immer auch ein Zuwachs des Ver-
dienstes. So macht sich die Meisterausbildung recht schnell bezahlt.

Damit muss aber noch lange 
nicht Schluss sein. Wer höhere 
Ambitionen hat, kann zusätzlich 
den geprüften Betriebswirt nach 
HwO machen und damit sein 
betriebswirtschaftliches Wissen 
weiter ausbauen. Am Schluss der 
Weiterbildung kann man eine 
Qualifikation nachweisen, die 
sich nach dem deutschen und 
europäischen Qualifikations-
rahmen auf demselben Niveau 
wie der akademische Master be-
findet. Optimal, um ein Hand-
werksunternehmen erfolgreich 
zu führen. Für wen eine Selbst-
ständigkeit nach dem Meister 
oder dem geprüften Betriebswirt 
nach HwO nicht in Frage kommt, 
hat dadurch dennoch viel Poten-
zial auch in anderen Branchen 
zu arbeiten. Denn Berufspraxis 

kombiniert mit kaufmännisch-
betriebswirtschaftlichem Know-
how und Fähigkeiten als Ausbil-
der sind auf dem Arbeitsmarkt 
sehr gefragt.

Studium ohne Abi
Wer nach diesem Weg mit dem 
Gedanken spielt, eine andere 
Richtung einzuschlagen oder das 
eigene theoretische Wissen zu er-
weitern, hat durch den Meisterti-
tel die Möglichkeit, auch ohne 
Abitur, ein Hochschulstudium zu 
absolvieren. Die einzelnen Quali-
fikationsbausteine im Handwerk 
ermöglichen es, sich immer wie-
der zusätzliche Qualifikationen 
anzueignen, um verschiedene 
Wege einzuschlagen – vielfäl-
tig und zukunftssicher. (Hand-
werkskammer Mannheim/red)

Tipps, Infos & weitere Artikel rund ums Thema Karriere auch auf 
https://www.lokalmatador.de/job/

Meisterlich arbeiten Foto: Milan Markovic/iStock/Thinkstock

Ausbildungsberuf
Friseur/-in
www.lokalmatador.de/webcode/thema-327/

Foto: Zoran Zeremski/iStock/Getty Images Plus

Ausbildungsberuf
Bäcker/-in
www.lokalmatador.de/webcode/thema-325/
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Foto: alvarez/E+/Getty Images

SCHÖNE & 
GESUNDE ZÄHNE
www.lokalmatador.de/gesundheit
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Anzeigen

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Epplestraße 14 ▪ 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711-7651279 ▪ mail@zahn-degerloch.de

www.zahn-degerloch.de

moderne Praxis
 digitales Röntgen
 keine langenWartezeiten

Ihre Fachzahnärztin
für Oralchirurgie
in Degerloch

Unsere weiteren Schwerpunkte
Kinder- und Jugendzahnmedizin

Ästhetische Zahnheilkunde

Parodontologie

Implantologie

Ihre Zahnarztpraxis
für die ganze Familie

Praxis Birkach
Grüninger Straße 5
70599 S-Birkach

Praxis Degerloch
Felix-Dahn-Straße 9D
70597 S-Degerloch

www.drgilawagner.de
0711 – 45 76 45
info@drgilawagner.de

Neustart in
NEUHAUSEN

Dres.
Claudia

und

Axel Kirsch

KONTAKT

Esslinger Straße 62
73765 Neuhausen a.F.
Tel. (07185) 951010

info-neuhausen@vestradent.com
www.vestradent.com

ZAHNMEDIZINISCHES
ZENTRUM
NEUHAUSEN!

Termine können ab
sofort vereinbart
werden

rufen Sie uns anTel. 07158-951010

Ästh. Zahnheilkunde

Parodontologie

Oralchirurgie

Implantantprothetik
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Hereinspaziert – nach vier
Jahren öffnet das 101.
Landwirtschaftliche Haupt-

fest wieder seine Tore auf dem
Cannstatter Wasen – es gibt viel zu
sehen und zu erleben!

Neu ist in diesem Jahr der Termin für
die größte Fachmesse für Land-, Forst
und Ernährungswirtschaft in Süd-
deutschland: Erstmals startet das
LWH nicht an einem Samstag, son-
dern am Sonntag, 25. September, und
endet damit nach neun Tagen am
Montag, 03. Oktober.
Das 101. LWH bietet wieder viele

interessante und neue Einblicke in die
Natur und den Umgang mit Tieren, die
Technik in der Landwirtschaft und die
Ernährung. Ganz speziell für Kinder
und Schulklassen gibt es eine Vielzahl
von Führungen und Mit-
machangeboten.
Das LWH-Motto
„Landwirtschaft
erLEBEN“ wird
für sie so erlebbar.

„
“
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In den vergangenen vier Jahren hat sich
viel getan und das spiegelt sich in den
Planungen für das diesjährige LWH wi-

der. Es gibt zwei entscheidende Neuerun-
gen: Das LWH öffnet seine Pforten erst-
malsaneinemSonntag.Am25.September
geht’s los und endet am 03. Oktober. Ge-
meinsam mit dem Landesbauernverband
in Baden-Württemberg e.V. wurde die Ter-
minplanung abgestimmt, die für Andreas
Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart
Veranstaltungsgesellschaft, absolut rich-
tig ist. „Wir entzerren damit das Eröff-
nungswochenende auf dem Wasen und
haben einen Aufbautag mehr. Vor allem
aber können wir unseren Besucher:innen
das lange Wochenende mit dem ‚Tag der
Deutschen Einheit‘ am 03. Oktober anbie-
ten. Er war in den vergangenen Jahren
immer einer der besucherstärksten Tage.“
Neu konzipiert wurde zudem die Ein-

gangssituation, die in den Vorjahren über

Meh r a l s 5 0 0 Auss t e l l e r l a d e n zum 101. LWH i n S t u t t ga r t

Die vielen Facetten
der Landwirtschaft
Auf zum 101. Landwirtschaftlichen Hauptfest: Unter dem Motto
„LANDWIRTSCHAFT erLEBEN“ entsteht mit der größten Fachmesse
für Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft in Süddeutschland auf dem
Cannstatter Wasen Stuttgarts vielseitigster Bauernhof.

U nse r T i p p

LWH-
Highlights
� Moderner Milchviehstall mit Melk-

und Fütterungs-Roboter
� Agri-PV-Anlage des Frauenhofer-In-

stituts, unterstützt durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz

� Schülerprogramm für Kindergarten-
gruppen und Schulklassen mit
Schülerpressekonferenz

� Stall für moderne Geflügelhaltung
� Maschinenvorführungen der DEULA
� LWH-Party mit der Stuttgarter

Band „VIP‘S“ am 01. Oktober im
Gastrozelt
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die Zufahrt von der Talstraße erfolgte. Es
gibt nun einen neuen Zugang, der unmittel-
bar bei der Stadtbahn-Haltestelle Neckar-
Park (Stadion) auf das Ausstellungsgelän-
de führt. Der zweite Zu- bzw. Ausgang
erfolgt angrenzend zum 175. Cannstatter
Volksfest bei der Leonardo da Vinci-Brü-
cke, die mit heimischen Hölzern aus dem
Schwarzwald gestaltet und erstmals 2010
aufgebaut wurde.

MEHR ALS
500 AUSSTELLER
Tierisch, nachhaltig, informativ, kulina-
risch und unterhaltsam – so präsentieren
sich die mehr als 500 Aussteller aus
Deutschland, Österreich, Schweiz, Nieder-
lande, Bulgarien und Großbritannien auf
einer Fläche von rund 130.000 Quadratme-
tern. „Wir haben gegenüber 2018 einen
leichten Rückgang bei den Ausstellern zu

verzeichnen, aber das sind die Folgen der
aktuellen Situation rund um die Corona-
Pandemie und den Krieg in der Ukraine“,
sagt Andreas Kroll.

Neun Tage dreht sich auf dem Cannstat-
ter Wasen also alles um Tiere, Ernährung,
Natur und Technik und bietet Fachbesu-
chern, Verbrauchern und Kindern sowie
Schüler:innen die Möglichkeit, Landwirt-
schaft zu verstehen und mit allen Sinnen
zu begreifen. Wie groß ist eigentlich eine
Kuh? Wie viele Eier legt ein Huhn? Wie wird
aus Gras Milch? Woher kommt unser Ge-
treide? Diesen Fragen können Kinder beim
Landwirtschaftlichen Hauptfest auf den
Grund gehen.

Die „Halle der Regionen“ lockt mit dem
köstlichen Duft kulinarischer Gerichte und
dem Klang der guten Stimmung in die Halle 4.
Über mehrere tausend Quadratmeter Zelt-
fläche erstreckt sich die Verbraucheraus-
stellung, die mit umfangreichen Angeboten

Die baden-württembergische Landwirtschaft ist in Krisenzeiten
mehr denn je Garant für eine verlässliche regionale Lebensmittel-
und Energieversorgung. Über die Pflege unserer einzigartigen
Kulturlandschaft hinaus engagieren sich unsere Bauernfamilien
zudem im Natur- und Klimaschutz. Einblicke in diese breite Leis-
tungspalette unserer landwirtschaftlichen Betrie-
be bekommen Sie hautnah auf Süddeutsch-
lands größtem Bauernhof. Vom 25. September
bis 03. Oktober 2022 öffnet das 101. Land-
wirtschaftliche Hauptfest (LWH) auf dem
Cannstatter Wasen in Stuttgart seine Pforten.
Unter dem Motto „Landwirtschaft erLEBEN!“
dreht sich neun Tage lang alles rund um Tiere,
Technik, Natur, Ernährung, Mensch, Haus
und Garten. Von leistungsfähigen
Landmaschinen, moderner Anbau-,
Ernte- und Lagertechnik bis hin zur
innovativen Tierhaltung – auf dem
LWH gibt es vieles zu sehen und

zu erleben. Dabei kommt der Genuss regionaler Leckereien und
Spezialitäten beispielsweise in der Halle der Regionen nicht zu
kurz. Ein besonderes Highlight für Groß und Klein sind neben den
Maschinenvorführungen die Tierzelte mit rund 600 Tieren wie
Pferde, Rinder, Schweine, Ziegen und Schafe sowie Geflügel.

Besuchen Sie das Landwirtschaftliche Hauptfest, kommen Sie
mit unseren Bäuerinnen und Bauern in Halle 1 ins Gespräch und
überzeugen Sie sich selbst über die vielseitigen Leistungen
unserer Landwirtsfamilien und der gesamten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied
Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.

G r u ßw o r t | JOACH IM RUKW IED

Süddeutschlands größter Bauernhof
öffnet am 25. September seine Tore

tungspalette unserer landwirtschaftlichen Betrie
be bekommen Sie hautnah auf Süddeutsch-
lands größtem Bauernhof. Vom 25. September 
bis 03. Oktober 2022 öffnet das 101. Land-
wirtschaftliche Hauptfest (LWH) auf dem 
Cannstatter Wasen in Stuttgart seine Pforten. 
Unter dem Motto „Landwirtschaft erLEBEN!“ 
dreht sich neun Tage lang alles rund um Tiere, 
Technik, Natur, Ernährung, Mensch, Haus 
und Garten. Von leistungsfähigen 
Landmaschinen, moderner Anbau-, 
Ernte- und Lagertechnik bis hin zur 
innovativen Tierhaltung – auf dem 
LWH gibt es vieles zu sehen und 

Besuchen Sie das Landwirtschaftliche Hauptfest, kommen Sie 
mit unseren Bäuerinnen und Bauern in Halle 1 ins Gespräch und 
überzeugen Sie sich selbst über die vielseitigen Leistungen 
unserer Landwirtsfamilien und der gesamten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied  
Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.
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Pub l i k umsmagne t

Milchviehstall
und Tierzelte
Knapp 30 Tiere ziehen für neun Tage in

denmodernen Kuhstall auf den Cann-
statter Wasen – ausgestattet mit neues-
ter Technik. Die Milchkühe aus Hohenlohe
bekommen ihr Futter computergesteuert
frisch nachgeliefert. Ein Spaltenroboter
reinigt den Stall vollautomatisch. Mit dem
Melkroboter sowie weiteren effizienten
Maschinen ist der Milchviehstall mit allen
technischen Raffinessen ausgerüstet. Für
den optimalen Kuh-Komfort sorgen
Massagebürsten und Liegebetten.
In diesem Stall sehen die Besucher das
Zusammenspiel zwischen Tier, Mensch
und Technik. Zudem erfahren sie mehr
über Milcherzeugung von der Fütterung
über das Melken bis hin zur Milchverarbei-
tung. Lust auf Milch bekommen? Die gibt
es neben dem Stall aus demMilchautoma-
ten.

Schüler-
programm
Ein Schülerprogramm für Kindergarten-

gruppen und Schulklassen – das hat
es in dieser Vielfalt bisher noch nicht auf
dem Landwirtschaftlichen Hauptfest in
Stuttgart gegeben: Rallyes über das Mes-
segelände, einen Wissenshof, Expeditio-
nen in den Kuhstall sowie eine Pressekon-
ferenz– und das alles speziell für Kita- und
Schulkinder. Die Initiative Lernort Bauern-
hof und die Bildungsexperten vom Verein
information.medien.agrar sind mit ihrem
Stand in Halle 1 vertreten. Kleine und gro-
ße Besucher können dasMelken einer Kuh
üben und zugleich viel Wissenswertes
über die Milch erfahren. Außerdem kann
man sein Wissen zur Artenvielfalt testen;
insbesondere über Bienen.

rund um Haus, Garten, Hobby, Gesundheit,
Wellness und Genuss überzeugt. Unter
dem Motto „Schwäbisch – Mediterran“
wird sich erstmals die Halle 8 mit neuem
Konzept und einem eigenen Logo präsen-
tieren.

DEN TIEREN GANZ
NAH SEIN
Rund 600 Tiere sind auf dem Wasen zu
sehen. Bei den Kleintieren reicht die Band-
breite von Bienen über Fische bis zu Tau-
ben und Kaninchen. Gezeigt wird im Au-
ßenbereich die moderne Hühnerhaltung
und der Landesjagdverband präsentiert
zum ersten Mal Rebhühner auf dem LWH.
Im Großtierzelt sind u.a. Schafe, Ziegen,
Esel, Rinder, Kühe, Kälber und natürlich
Pferde zu sehen. In denMittelpunkt rücken
die Milchziegen-Haltung und die Land-
schaftspflege durch Ziegen. Im Forum der
Tierzelte finden täglich Vorführungen statt

und im Reitstadion präsentieren sich die
Pferde. Zum Auftakt am Sonntag, 25. Sep-
tember, gibt es ein Allroundreiter-Champi-
onat auf Bundesebene.

KINDERBETREUUNG
IM „STUTENGÄRTLE“
Für Familien bietet das Landwirtschaft-
liche Hauptfest im „Stutengärtle“ täglich
von 9 bis 18 Uhr für Kinder von fünf bis

zwölf Jahren eine kostenlose Betreuung
an. Spielerisch wird dem Nachwuchs das
Motto „LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“
nähergebracht. Das Angebot im Stuttgar-
ter Reitstadion ist vielfältig und reicht von
Bastelangeboten zu den Themen Natur
und Lebensmittel bis hin zur tiergestütz-
ten Pädagogik. Dabei wird der sorgsame
Umgang mit Pferden erlebt vom Füttern,
Putzen und Pflegen oder das Führen
durch einen Parcours.

Landtechnik
hautnah
Leistungsstarke Landmaschinen
sind für eine multifunktionale Land-
wirtschaft unverzichtbar. Von der
Bodenbearbeitung über die Saat bis
zur Ernte – das LWH bietet die Mög-
lichkeit, moderne landwirtschaftli-
che Maschinen und Geräte hautnah
erleben zu können. DasMaschinen-
vorführgelände ist dabei zu einer
Attraktion geworden. Das zeigen
die vielen Besucher auf der Tribüne,
von der man einen perfekten Blick
auf die Aktionsfläche hat.
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G roßes Angebo t

„Was
geht ab?“

Ha l l e 1

Bauernverband und
Ministerium

Auf dem 101. LWH gibt es viel
zu sehen und zu erleben.
Nachfolgend ein kurzer Termin-
überblick:

27.09.2022
Tag der Landfrauen und Bäuerinnentag
im Gastrozelt

29.09.2022
Bauerntag mit Landwirtschaftsminister
Cem Özdemir im Gastrozelt

01.10.2022
Tag der Landjugend

02.10.2022
Erntedankgottesdienst

Täglich
� Fach- und Verbraucherprogramm

in der Halle 1
� Unterhaltungsprogramm in der

Halle der Regionen
� Vorführungen im Tierzelt und

Reitstadion
� Maschinenvorführungen der DEULA

im Maschinenvorführgelände

Der Landesbauernverband präsentiert
sich in der Halle 1. Zusammen mit

seinen Tochterunternehmen, demMiniste-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz (MLR), weiteren Orga-
nisationen sowie Unternehmen aus der
Agrar- und Ernährungswirtschaft. In der
Halle 1 gibt es Einblicke in die baden-würt-

tembergische Landwirtschaft von der Nutz-
tierhaltung bis hin zum Acker- und Obstbau.

Landwirte und weitere Agrar-Spezialisten aus
unterschiedlichen Sparten stehen für Fragen und

Beratung bereit. Auf der Bühne in der Halle 1 findet täglich
ein attraktives Fach- und Verbraucherprogramm von 10 bis 17 Uhr statt. Ein ge-

mütlicher Gastronomiebereich lädt zum Verweilen ein.
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TICKETS & PREISE
Eintrittspreise
inkl. VVS-Kombiticket
Erwachsene ............................... 15,00 €
Ermäßigt.................................... 12,00 €
Nur gegen Vorlage eines gültigen Auswei-
ses: Schüler:innen, Studierende, Personen
im FSJ oder BFD, Rentner:innen, Men-
schen mit Behinderung/Rollstuhlfahrer:
innen. Eingetragene Begleitpersonen von
Menschen mit Behinderung haben freien
Eintritt, benötigen aber eine Eintrittskarte.
Kinder von 6 bis 14 Jahren ............6,00 €
(unter 6 Jahren sind der Eintritt und die
VVS-Fahrt kostenfrei)
Familien......................................32,00 €
(2 Erwachsene und die im Haushalt leben-
den Kinder bis 14 Jahre)

Gruppentickets
(telefonisch 0711 / 2 555 565 oder unter
gruppen@easyticket.de buchbar)
Schulklasse unter Führung
einer Lehrkraft inkl. VVS .............. 6,00 €
(2 Karten inkl. VVS für Lehrer:innen pro
Klasse kostenfrei)

Gruppe ab
20 Personen inkl. VVS................. 13,00€
Busgruppe ab
20 Personen exkl. VVS ............... 12,50 €

Kindergartengruppe ..................... 0,00 €
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt
(2 Karten inkl. VVS für Erzieher:innen pro
Gruppe kostenfrei)

HINWEIS ZU CORONA
Liebe Besucher:innen,
ein kurzer Hinweis zur Corona-Pande-
mie. Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Verordnungen und informieren
sich in den Medien bzw. insbesondere
auf unserer Homepage www.lwh-stutt-
gart.de über die geltenden Maßnah-
men auf dem LWH-Gelände. Wer sich
und seine Mitmenschen schützen
möchte, kann selbst entscheiden, ob er
eine Maske trägt. Insbesondere in Situ-
ationen und an Tagen auf dem Cann-
statter Wasen, an denen der Mindest-
abstand in den Hallen oder auf dem
Freigelände nicht eingehalten werden
kann oder der Andrang groß ist, sollten
Masken auf demWasen kein Tabu sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Eintrittspreise ab 15.00 Uhr exkl. VVS
(nur an der Tageskasse erhältlich)
Nachmittagsticket Erwachsene ..... 7,00 €
Nachmittagsticket Kinder (6 bis 14 Jahre)
und Schulklassen ........................4,50 €

Zwei Eingänge
Das 101. Landwirtschaftliche Hauptfest öffnet seine Pforten vom 25. Septem-
ber bis 03. Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr. Es gibt zwei Zugänge zum Aus-
stellungsgelände. Neu ist der Eingang von der Mercedesstraße aus – unmit-
telbar bei der Stadtbahn-Haltestelle NeckarPark (Stadion). Am Übergang vom
Cannstatter Volksfest kommen die Besucher:innen bei der Leonardo da Vinci-
Brücke auf das LWH-Gelände.

Eintrittskarten zum 101. LWH gibt es bei allen
Easy Ticket Service-Vorverkaufsstellen, unter
0711 2 555 555 oder unter www.easyticket.de.
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Mi t Bahn und Bus

OHNE
AUTO ZUM
WASEN
„Auf zum Wasen“ – das Festgelände im
NeckarPark Stuttgart wird in den kom-
menden Tagen zum beliebten Ziel. Das
101. Landwirtschaftliche Hauptfest und
das 175. Cannstatter Volksfest locken die
Massen an. Bei aller Vorfreude sollte die
Anreise richtig geplant werden und die
Lösung dafür heißt: „Umsteigen!“

„Alle LWH- und Volksfestbesucher sollten
ihr Auto zu Hause stehen lassen und mit
dem öffentlichen Nahverkehr zum Wasen
kommen“, appelliert Andreas Kroll, Ge-
schäftsführer der in.Stuttgart Veranstal-
tungsgesellschaft. Entspannt anreisen
und sicher nach Hause kommen, so macht
der Besuch einfach mehr Spaß. Keine läs-
tige Suche nach einem Parkplatz – den es
sowieso nicht gibt. Und die Anwohner
rund um den Wasen danken es allen
Besucher:innen ebenso.

KEINE LÄSTIGE
SUCHE NACH
EINEM PARKPLATZ
Die Stadtbahn-Volksfestlinie U11 fährt
vom Hauptbahnhof (Arnulf-Klett-Platz)
über den Berliner Platz, Rotebühlplatz,
Charlottenplatz direkt zum Cannstatter
Wasen und zurück zum Bahnhof. Eine wei-

A u f f o r s t u ngsp r o j e k t

2022 Bäume für den
„LWH-Wald“
Das 101. Landwirtschaftliche Hauptfest
(LWH) rückt mit einem groß angelegten
Aufforstungsprojekt gemeinsam mit
dem Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz und
dem ForstBW das Thema Nachhaltigkeit
in den Mittelpunkt. Die ersten 1.000
Bäume für den „LWH-Wald“ sind bereits
eingesetzt. Insgesamt sollen mindes-
tens 2.022 Bäume im Landkreis Göppin-
gen gepflanzt werden.

Hauptaufforstungsfläche ist das Wald-
gebiet bei Schlat. Gepflanzt werden
vorwiegend Eichen, damit die Öko-Di-
versität aber nicht zu kurz kommt, wird
ein kleiner
Anteil an

„klimaflexiblen“ Baumarten und Linden
integriert. Die Setzlinge, die für den
„LWH-Wald“ gepflanzt werden, sind
zwischen 50 und 70 cm groß und brin-
gen so alle Voraussetzungen für ein
gutes Wachstum mit.

Auf www.lwh-stuttgart.de können Inte-
ressierte unter dem Menüpunkt „LWH-
Wald“ ebenfalls mit einem oder mehre-
ren Bäumen am Aufforstungsprojekt
2022 mitwirken. Einfach den Wunsch-
beitrag über das PayPal-Feld eingeben
und damit sofort unsere Umwelt unter-
stützen. Die Kosten eines Baumes für
den „LWH-Wald“ belaufen sich pro
Baum auf neun Euro. Ein kleiner Einzel-
schutz an jedem Setzling garantiert,

dass dieser prächtig gedeihen kann.

Alle Informationen zum Auffors-
tungsprojekt werden auf www.
lwh-stuttgart.de/LWH-Wald
fortlaufend aktualisiert.
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tere Möglichkeit bieten die S-Bahnen. Die
S1, S2 und S3 fahren direkt zum Bahnhof
Bad Cannstatt.

Besucher, die von außerhalb mit dem Auto
anreisen, werden gebeten, die ausgeschil-
derten Park+Ride-Plätze zu nutzen. Ganz
wichtig: Die Eintrittskarten zum LWH sind
Kombitickets und gelten für die 2. Klasse.
Damit haben die Besucher freie Fahrt im
gesamten VVS-Verbundgebiet.

Und noch ein Ticket-Tipp: Zum Volksfest
bieten sich das Tages-Ticket (eine oder
fünf Personen), das 4er-Ticket oder das
Baden-Württemberg-Ticket an.

www.vvs.de
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Und wieder gibt es zum LWH ein
Volksfest-Jubiläum. In diesem
Herbst feiert das Cannstatter

Volksfest seine 175. Auflage. Durch die
beiden Corona-bedingten Absagen 2020
und 2021 wird dieser Geburtstag nun in
diesem Jahr gefeiert.

Als „Landwirthschaftliches Fest zu
Kannstadt“ hat die langjährige und traditi-
onsreiche Geschichte des Cannstatter
Volksfests vor mehr als 200 Jahren be-
gonnen. Es war der 28. September 1818,
als König Wilhelm I. und seine Frau Katha-
rina das Fest auf dem Wasen eröffneten.

Seit mehr als 200 Jahren erfreut sich
das Volksfest großer Beliebtheit und lockt
jedes Jahr zur Herbstzeit rund vier Millio-
nen Besucher in die baden-württembergi-
sche Landeshauptstadt. Rund 300 Schau-
steller, Festwirte und Marktkaufleute
werden die Gäste in diesem Jahr auf dem
175. Cannstatter Volksfest verwöhnen.

Und dabei gibt es so manche Premiere:
Erstmals wird Stuttgarts Oberbürgermeis-
ter Dr. Frank Nopper mit seinem Fassan-
stich das Volksfest eröffnen – die Corona-
bedingten Absagen haben das bisher
verhindert. Und mit der Königsalm von
Festwirtin Nina Renoldi erwartet die Gäste
ein neues Chalet aus Holz.

Das Volksfest ist ein Erlebnis für die
ganze Familie. Einer der Höhepunkte am
Eröffnungswochenende ist der große
Volksfestumzug am Sonntag, 25. Septem-
ber, mit seinen historischen Fahrzeugen,
bunten Trachtengruppen und Musikkapel-
len, bäuerlichen Darstellungen, histori-
schen Gruppen und Bürgerwehren aus
dem ganzen Land.

A b dem 23 . S e p t embe r w i r d au f d em Canns t a t t e r Wasen ge fe i e r t

175. Volksfest-Geburtstag
www.wasen.de
www.facebook.com/wasen.de
www.instagram.com/cannstatterwasen

Das H i s to r i s c h e Vo l ks f e s t

Zauberhaft und
nostalgisch

Nostalgische Fahrgeschäfte, traditionelle Leckereien,
Gaukler und Trachtengruppen – wer diesen Herbst über
den Schlossplatz schlendert, erlebt eine wunderbare

Reise in die Vergangenheit. Denn nach vier Jahren findet vom
24. September bis 03. Oktober 2022 wieder das Historische
Volksfest im Herzen Stuttgarts statt. Parallel zum 175. Cann-

statter Volksfest und zum 101. Landwirtschaftlichen Hauptfest greift es die mehr als 200-jährige Geschichte des Volksfestes auf und
lässt sie in vielfältiger Form lebendig werden. Rund um die Jubiläumssäule wird eine Ausstellung die Entstehungsgeschichte des
Volksfestes und des LWH in den Mittelpunkt rücken. „Das Historische Volksfest im Jahr 2018 war ein voller Erfolg. Deshalb freuen
wir uns, dass es vier Jahre später inmitten der einmaligen Kulisse zwischen Königsbau und Neuem Schloss erneut stattfinden kann“,
sagt Andreas Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft. Die traditionsreichen Kirmes-Attraktionen und
Karussells aus vergangenen Zeiten werden Erinnerungen bei den Älteren we-
cken und die Augen der Jüngsten erstrahlen lassen. Zum gemütlichen Verwei-
len lädt das Traditionszelt von Michael Schmücker ein. Ein ausgewähltes mu-
sikalisches Programm sowie Auftritte von Trachtengruppen runden das
traditionelle Flair ab. Doch nicht nur im Zelt, auch auf dem Schlossplatz veran-
schaulichen Musik- und Trachtengruppen die kulturellen Wurzeln des Landes.

www.historisches-volksfest.de
www.facebook.com/historischesvolksfest
www.instagram.com/historisches_volksfest
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Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

350,-Alt!
Gegen
Neu! Tauschprämie!350,-(1)350,-
Und viel weitere Top Preise in
unserer riesigen Ausstellung!

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen
Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten
oder Boxspringbettes. Ausge-
nommen ist die in Prospekten und
Anzeigen beworbene und in der Aus-
stellung mit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Umleitung beachten!

DEN TOP-PREIS MACHEN WIR!

1.998,-
ab

ohne weitere
Funktionen und Deko.

Trendige
Winkelecke, Bezug
Stoff in Lederoptik Farbe
cherry, ca. 284 x 244 cm
mit asymmetrischem
Eckteil und offenem
Auslauf mit Sitztiefen-
verstellung.

Gesamtpreis wie abgebildet:

inkl. Armlehnverstellung
und elektrische
Wallfree-Funktion mit
Kopfteilverstellung

€ 2.661,-
! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG

angepasster Sitzkomfort
UNSER EXTRA FÜR SIE
inkl. asymetrische Ecke und 1 x Sitztiefenverstellung!

POLSTER-SPEZIALIST

UNSER EXTRA FÜR SIE
inkl. asymetrische Ecke und 1 x Sitztiefenverstellung!

Der erstklassigsteTop Pr
eis

der Woche!“
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Immobilien

Nördlicher Stadtrand von Stuttgart in Korntal:
Großzügige, herrschaftliche Altbauvilla mit vielseitiger Nutzung, beste, ruhige
und sonnige Toplage in Waldnähe, phantastische Aussichtslage, Wohnfläche
ca. 313 m², 13 Zimmer, derzeit als großzügiges 3-Famillienhaus genutzt,
ca. 1.382 m² wunderschönes, ebenes Grundstück, 3 Garagen, sofort frei !,
realisieren Sie nach Wunsch einer zu empfehlenden Renovierung Ihre eige-
nen Wohnträume, ca. 3 m herrschaftliche Raumhöhe. Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 175.6 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F,
Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1910. Ein großzügiger Wohnklassiker
mit vielen Nutzungsmöglichkeiten!
Kaufpreis Euro 1.690.000.--

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem
Stadtpanoramaweitblick)
Außergewöhnliche, großzügige und repräsentative Etagenwohnung für höchs-
te Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter, absolut ruhige, sonnige
Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick,
Wohnfläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement,
helle, exklusive Ausstattung, offener Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Top-
zustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erd-
gas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte
Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:
Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand.
Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente
verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906,
ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park,
5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmal-
objekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen der absoluten Spitzenklasse!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher,
sonniger Alleinlage:
Außergewöhnliche, moderne Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr beque-
mes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zimmer, exklusive
Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe
ins Detail, Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 371.9 kWh/(m²a), Energie-
effizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fortlaufend
hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und
Lebensqualität für höchste Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer
der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien . Wernhaldenstraße 87 . D 70184 Stuttgart . Telefon 0711 - 23 53 70 . Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de . info@steffenboeckimmobilien.de

Stuttgart-Gänsheide: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand. Bestlage
im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen
Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen,
Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen
der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Bopser (Großzügiges, vielseitiges Villenanwesen in Bestlage): Großzügige, repräsentative Villa,
derzeit als großzügiges 3-Familienhaus genutzt, vielseitig nutzbar als Generationenhaus oder fürWohnen/Arbeiten,
sofort frei, beste, ruhige Villenlage, wunderschöne Besonnung mit traumhaften Sonnenuntergang, Waldnähe,
herrlicher Stadtblick über Stuttgart, hochwertige Ausstattung mit gehobenem Sicherheitsstandard, Wohnfläche
ca. 420 m², ca. 1.005 m² großzügiges, wunderschönes und ebenes Grundstück, große Doppelgarage und
1 Außenstellplatz, fortlaufend modernisiert, gepflegter Zustand, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert
132.7 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1934. Einzigartiges Liebhaber-
objekt mit Traumgrundstück und herrlicher Stadtblick in sonniger Traumlage.Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Höhenlage (Naturnahes Wohnen, Nähe Geroksruhe/Merzschule): Stilvolle, wunderschöne
1-Familien-Stadtvilla mit viel Charme und Flair, einzigartige, naturnahe Alleinlage in den Weinbergen mit
herrlichem Weitblick, Wohnfläche ca. 201 m², Topzustand mit viel Liebe ins Detail fortlaufend saniert, exklu-
sive Ausstattung, ca. 3.748 m² wunderschönes, großzügiges Grundstück mit herrlichen Terrassen, 6 Außen-
stellplätze und 1 große Garage, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 102.3 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse D, Bj. 1910. Eine absolute Kaufgelegenheit für echte
Naturliebhaber! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord, (Villenlage Nähe Doggenburg): Ein Wohlfühlhaus! Wunderschöne, herrschaftliche
1-Familien-Stadtvilla mit vielseitiger Nutzung, Toplage – Nähe Kräherwald, schöne Stadtsicht, ca. 929 m²
großes, herrliches und ebenes Grundstück, Wohnfläche ca. 248 m², ca. 2.8 m stilvolle Raumhöhe, 9 Räume
und ideal für eine Großfamilie. Weitere Bebauungsmöglichkeiten auf dem Grundstück vorhanden. Energiebe-
darfsausweis, Endenergiebedarfswert 196.02 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F, Energieträger der Heizung
Heizöl, Bj. 1925. Ein großzügiger Villenklassiker mit viel Charme und Flair! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher, sonniger Alleinlage: Außergewöhnliche, moderne
Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr bequemes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zim-
mer, exklusive Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe ins Detail,
Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 371.9 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fort-
laufend hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und Lebensqualität für höchste
Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem Stadtpanoramaweitblick): Außergewöhnliche, groß-
zügige und repräsentative Etagenwohnung für höchste Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter,
absolut ruhige, sonnige Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick, Wohn-
fläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement, helle, exklusive Ausstattung, offener
Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Topzustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E,
Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über
Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Nähe Herdweg/Am Kräherwald): Freistehendes, modernes Einfamilienhaus mit Bauhaus-
charakter, beste, ruhige und sonnige Villenlage, Wohnfläche ca. 238 m², 7 Zimmer perfekt für eine Familie, ca.
551 m² großes, schönes und ebenes Grundstück, Doppelgarage und 3 Kfz-Stellplätze. Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert: 238 kWh//(m²a), Energieeffizienzklasse G, Energieträger der Heizung: Gas, Bj. 1963.
Ein modernes Architektenhaus mit viel Platz! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Villengebiet Auf dem Haigst): Einzigartiges, exklusives Baugrundstück, Bestlage mit
einmaligen Panoramastadtblick, Baugenehmigung für moderne Villa mit ca. 450 m² Wohnfläche, Schwimm-
bad,Aufzug, 3 Garagen, liegt vor, ca. 1.341 m² traumhafter, weitläufiger Park. Einzigartige Kaufgelegenheit mit
einmaligen Panoramastadtblick über Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
• Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer, ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

Immobilien
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Musik für alle
Mit seiner Musica Stiftung 
unterstützt der Möhringer Vol-
ker Zerr Kinder und Jugendli-
che, die gern musizieren, sich 
das aber nicht leisten können.

Zu seinem Geburtstag hat-
te Volker Zerr vor drei Jahren 
einen besonderen Wunsch: Der 
52-jährige Anwalt aus Möhrin-
gen wollte keine Geschenke, 
sondern lieber selbst etwas an 
andere Menschen weitergeben 
und eine Stiftung gründen. 
Statt bunter Päckchen trudelten 
also erste Spendengelder für 
seine frisch geborene „Musica 
Stiftung“ ein – ein Herzenspro-
jekt für den Musikenthusiasten.
„Mir ging und geht es darum, 
einen Beitrag zu leisten, Men-
schen und Musik zu fördern“, 
erzählt er. Konkret heißt das: 
Die Musica Stiftung unterstützt 
musikalisch begabte bedürftige 
Kinder und Jugendliche finan-
ziell und ideell – dazu gehören 
Unterricht, die Anschaffung 
von Instrumenten und Lehr-
material, es werden aber auch 
Konzerte, Musikwettbewerbe 
und Projekte, die der künstleri-
schen und musikalischen Erzie-
hung dienen, organisiert und 
durchgeführt. „Es gibt so vie-
le musikalisch talentierte Kin-

der und Jugendliche, die bezie-
hungsweise deren Eltern nicht 
die finanziellen Möglichkei-
ten haben, Musikunterricht zu 
nehmen geschweige denn eige-
ne Instrumente anzuschaffen“, 
sagt Zerr. Das will er ändern.

| Ein Herzensprojekt für 
den Musikenthusiasten 
Volker Zerr

Volker Zerr berichtet von 
den vielen Projekten, die die 
gemeinnützige Stiftung bereits 
gefördert hat: von dem elfjäh-
rigen Mädchen, das mit seiner 
Mutter in einem Frauenhaus 
lebt und dem die Stiftung Kla-
vierstunden und sogar ein eige-
nes Klavier möglich gemacht 
hat. Während der Corona-
Zeit griff die Musica Stiftung 

verschiedenen Musikern und 
Musikerinnen unter die Arme 
und organisierte 2021 „Back to 
Stage“-Konzerte in der Stutt-
garter Liederhalle. 
Seit dem Ausbruch des Krie-
ges in der Ukraine engagiert 
sich die Stiftung in der Hilfe 
für Geflüchtete, wie das große 
Benefizkonzert, das mit der von 
Opus-Klassikpreisträger Simon 
Höfele dargebotenen ukraini-
schen Nationalhymne begann 
und mit der europäischen 
Nationalhymne, Beethovens 
Ode an die Freude, endete. Mit 
den Spenden wurden andere, 
auch nicht musikalische Pro-
jekte realisiert. In der Möhrin-
ger Salzäckerschule finanzierte 
die Stiftung das Mittagessen für 
geflüchtete ukrainische Kinder.  
 Anke Bauer

DJ  NACHBARORTE

Benefizkonzert für die Ukraine Foto: Matthias Stroezel

Brot ohne Gluten
» Hohenheim. Wie kann es 
gelingen, ein absolut gluten-
freies Brot zu backen, das 
sowohl vom Geschmack als 
auch von der Textur her den 
gewohnten Produkten ent-
spricht? Dieser Frage geht 
das neue Kooperationsprojekt 
„PROTAX“ mit Beteiligung der 
Universität Hohenheim nach. 
Dabei setzen die Forschenden 
auf glutenfreie Ausgangsstoffe 
wie Hafer, Mais und Reis. Die 
Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG) fördert das Pro-
jekt mit rund 380.000 Euro – 
ein aktuelles Schwergewicht 
der Forschung an der Univer-
sität Hohenheim.

Freibadsaison beendet
» Sonnenberg. Die diesjährige 
Freibadsaison hat am 11. Septem-
ber geendet. Alle Stuttgarter Frei-
bäder werden jetzt von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
winterfest gemacht. 
Sobald die Saisonabschlussar-
beiten in den Freibädern been-
det sind, wechselt dasPersonal in 
die Hallenbäder, um diese fürs 
Indoor-Schwimmen zu rüsten. 
Im Zuge der Energieeinsparun-
gen mehrt sich die Sorge, dass 
die Hallenbäder in diesem Win-
ter möglicherweise geschlossen 
bleiben könnten. 
Im Rathaus wird noch diskutiert. 
Das Hallenbad Sonnenberg öff-
net bereits am 19. September, alle 
anderen – also auch Möhringen 
und Vaihingen – am 20. Septem-
ber. 
• Preise und Öffnungszeiten 
unter stuttgarterbaeder.de

Börse für Apfelfans
Mit der beginnenden Obsternte 

fragen sich viele Streuobstwie-

senbesitzerinnen und -besitzer, 

was sie mit den Mengen an Obst 

anstellen sollen, für die sie selbst 

keine Verwendung mehr haben. 

Anderen fällt aufgrund des Alters 

die Bewirtschaftung ihrer Wiesen 

immer schwerer, und sie wollen 

das „Stückle“ in gute Hände wei-

tergeben. 

Gleichzeitig gibt es viele Perso-

nen, insbesondere junge Fami-

lien, die selbst keine Obstwiese 

besitzen, aber gern Obst auflesen 

und verwerten möchten. Beide 

Seiten künftig einfacher zusam-

menzubringen, ist das Ziel des 

Internetportals Streuobstwiesen-

Börse, das die Stadt jetzt mit einer 

eigenen Regionalseite freischal-

ten ließ. Anbieter des nichtkom-

merziellen Streuobstportals ist 

eine Firma aus Neuffen. Das Ziel 

der Börse ist schwerpunktmäßig, 

Anbieter und Interessenten von 

Obst und Obstbaumgrundstücken 

zusammenzuführen. 

• Inserate: ganz einfach und kos-

tenlos sowie ohne Registrierung 

eintragen unter www.stuttgarter.

streuobstwiesen-boerse.de RedWer gern frisches Obst pflückt, ist bei der Börse richtig. Foto: pb

Der Badespaß ist vorbei. Foto:pb 
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Martin Fortun
Anna-Peters-Str. 5 | 70597 Stuttgart
T 0711 50482500 | M 0172 8054897
www.fortun-immobilien.de

Vorteil Fortun...
...mit FORTUN IMMOBILIEN gewinnen Sie immer.

Präzise und zielsicher, wenn es um den Verkauf
oder die Vermietung Ihrer Immobilie geht.

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

EXKLUSIVES PENTHOUSE IN STUTTGART

ruhige & naturnahe Lage an den Weinbergen

über 100 m² große Sonnenterrasse mit Whirlpool

Top-Zustand, Aufzug, Klima, ca. 188 m² Wfl.

Bj. 2014, Energie: BA, 60,3 kWh/(m²*a), Bhkw

2 große TG-Plätze - Kaufpreis auf Anfrage

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Immobilien

Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Verkaufe helle 3 Zimmerwohnung
in Degerloch. Bad und separate Toilette 2005, Balkon
2018 renoviert. Fenster sind tws. zu erneuern. Großer Kel-
ler. Gasheizung. Energieausweis vorhanden. Bezugsfrei.
67 m² Wohnfläche. Kaufpreis 360.000 Euro. Zuzgl. Einzel-
garage 25.000 Euro. Keine Makler. Tel. 01626184993

3-4-Zimmer Whg in Degerloch,
S.-Süd, Bopser oder Sonnenberg mit Balkon oder Gar-
ten, mind. 75m², bis KM 1.400 €, ab Dez. 22 oder später
gesucht von Paar (32 bzw. 33 Jahre), NR, höherer öff.
Dienst + Managerin, keine Tiere  0711/91214846

Kaufgesuche

Verkäufe

Mietgesuche
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Telefon: 0 70 31 – 4 37 49-0
info@dinkelacker-brendel.de
www.dinkelacker-brendel.deX verantwortungsvolle AufgabenX einen modernen ArbeitsplatzX übertarifliche BezahlungX arbeiten in einem sympathischen TeamX sehr gute Verkehrsanbindung

Wie bieten Dir einen groSSartigenauSbilDungSplatz

arbeiten in einem sympathischen Team

Wie bieten Dir einen groSSartigen bewirbdichJetzt!Jetzt!

für kinder dliche

Kontakt:
• Praxisklinik Riedenberg, z. Hd. Frau Dr. Brendel
• Isolde-Kurz-Str. 51, 70619 Stuttgart
• Tel. 0711-34 211 633
• info@praxisklinik-riedenberg.de

STARTE DURCH
mit einer Ausbildung als ZFA (w|m|d)

Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r)

Zur Verstärkung unserer Teams in Stuttgart suchen wir

Fahrer/innen und Begleitpersonen
in Teilzeit und auf Minijob-Basis

zur täglichen Beförderung von Kindern mit Behinderung.

Die Fahrdienste
Strohgäustr. 9 · 73765 Neuhausen a. d. F.

Tel. 07158 -9823371 · stuttgart@diefahrdienste.de

www.sos-mitarbeit.de

Das SOS-Kinderdorf Stuttgart – Kinder- und Stadtteilzentrum
Fasanenhof umfasst eine Kindertagesstätte mit drei Krippengruppen
und zwei Kindergartengruppen für Kinder zwischen einem Jahr und
Schuleintritt. Wir arbeiten nach dem teiloffenen Konzept und legen viel
Wert auf ein ressourcenorientiertes Arbeiten mit den Kindern und den
Eltern. Außerdem haben wir die Tiergestützte Pädagogik in unseren
Alltag integriert. Wir sind Modellstandort des Projekts „Kita-S-Plus“.
Das Stadtteilzentrum ist ein generationenübergreifender und inter-
kultureller Treffpunkt für die Menschen aus der Nachbarschaft. Im Café
und in offenen Angeboten haben sie Gelegenheit zum Austausch und
erhalten Hilfe zur Selbsthilfe. Darüber hinaus können sie sich beraten
lassen und finden Informationen rund um die Themen Erziehung und
Familienleben.

Für unser SOS-Kinderdorf Stuttgart Fasanenhof suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Erzieherin (m/w/d) oder Kind-
heitspädagogin B.A. (m/w/d)
für den Kita-Gruppendienst
in unbefristeter Anstellung, Vollzeit (38,5 Std. /Woche) oder Teilzeit,
Stellen-ID 1739

Für unser SOS-Kinderdorf Stuttgart Fasanenhof suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogin (m/w/d) oder
Kindheitspädagogin (m/w/d) im
Stadtteilzentrum
Vollzeit (38,5 Std. /Woche) oder Teilzeit
Stellen-ID 2562

Wir bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in einer vielseitigen Ein-
richtung, ein Gehalt orientiert am TVöD mit zusätzlichen Sozialleistungen,
eine arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, 31 Urlaubstage, Fahrt-
kostenzuschuss im ÖPNV, Fort- und Weiterbildungen und vieles mehr.

Neugierig geworden? Wenn Sie mehr Einblicke
in die Arbeit einer anerkannten Hilfsorganisation
gewinnen und die Chance ergreifen wollen, viel-
fältige und interessante berufliche Erfahrungen
zu sammeln, dann sind Sie bei uns genau richtig.
Für mehr Details, einfach beistehenden QR-Code
scannen und gleich online bewerben:

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kontakt:
Frau Daniela Krist und
Frau Brandie Hansen (Bereichsleitungen)
Telefon: 0711 7260625-510
E-Mail: kd-stuttgart@sos-kinderdorf.de
SOS-Kinderdorf Stuttgart – Kinder- und Stadtteilzentrum
Europaplatz 28 | 70565 Stuttgart

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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09 2020

Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Stellenangebote

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto
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SANITÄTSHAUS-
FACHVERKÄUFER/IN (M/W/D)

FÜR UNSER STAMMHAUS IN STUTTGART

WIR SUCHEN nach Vereinbarung oder sofort eine/n

Ihre Aufgaben:
· Beratung, Verkauf und individuelle Anpassung von Hilfsmitteln und Sanitätsartikeln
· Bestellwesen undWarenannahme

Wir bieten ein interessantes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet, sehr gute Konditionen,
ausführliche Einarbeitung und geregelte Arbeitszeiten (Samstag frei).

Gerne auch Quereinsteiger aus dem Gesundheitswesen (z.B. Arzthelfer/-in, Altenpfleger/-in,PTA...).

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Weber & Greissinger Stuttgart GmbH

Schloßstraße 68
70176 Stuttgart

TEL: 0711 61 70 36
FAX: 0711 61 59 549

www.weber-greissinger.de
info@weber-greissinger.de

Ihre Aufgaben

■ Verkauf von Anzeigen-, Beilagen- und Onlinewerbung im

Innendienst

■ Neukundenakquise und Bestandskundenpflege

■ Datenpflege

Das bringen Sie mit

■ Kaufmännische Ausbildung

■ Affinität zumVerkauf

■ Erste Erfahrung im Vertrieb

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-

management

■ IndividuelleWeiterentwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verkäufer/Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort Filderstadt-
Bonlanden.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Filderstadt
Raiffeisenstraße 16 ∙ 70794 Filderstadt-Bonlanden
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu wer-
den. Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen Kundinnen und Kunden
sowie Partnerinnen und Partner bei deren Digital-Strategien zu
unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und Umfelder für In-
formation, Kommunikation und Transaktionen.

Stellenangebote
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Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Wir suchen ab sofort eine/n

Koch/Köchin (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit für unser À-la-Carte-Restaurant.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns.
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DJ  SPORT

Herm will die Oberliga rocken
Er entstammt einer Tennisfa-
milie, der 31-jährige Jannik 
Herm war aber stets Eisho-
ckeyspieler. Er verstärkt nun 
die Rebels vom Stuttgarter EC.

Jannik Herms Eltern waren 
und sind Tennislehrer, und 
sein elf Jahre älterer Bruder 
Jakub Herm-Zahlava leitet eine 
bekannte Tennis-Akademie in 
Bad Cannstatt. Jannik Herm 
spielte schon für die Bietigheim 
Steelers und will mit den Rebels 
den Aufstieg aus der Regional-
liga in die Oberliga schaffen. 
Insgesamt bestritt der gebür-
tige Karlruher 410 Zweitliga-
spiele sowie 202 Oberligaspiele 
und zeichnete sich stets durch 
Professionalität, Ehrgeiz und 
körperlichen Einsatz aus. „Er 
besitzt aber auch einen ausge-
prägten Torinstinkt“, formulier-
te vor drei Jahren Daniel Hein-
rizi, der sportliche Leiter des 
EHC Freiburg. Dort verbrach-
te Jannik Herm zwischen 2014 
und 2020 den größten Teil sei-
ner Profikarriere.

| „Herm besitzt einen 
ausgeprägten 
Torinstinkt“

Seine ehrgeizigen Eltern hat-
ten ihn früh im tschechischen 
Pilsen auf eine Sportschu-
le mit Schwerpunkt Eisho-
ckey gebracht. Dort lernte Jan-
nik Herm schnell den Umgang 

mit der kleinen Scheibe. „In 
Tschechien ist Eishockey ähn-
lich ein Volkssport wie Fußball 
in Deutschland – deshalb wollte 
auch ich Eishockeyspieler wer-
den“, erinnert sich Herm an sei-
ne Anfangszeit. 
Von 2006 bis 2010 spielte er also 
in der Jugend des HC Pilsen und 
brachte es auch in das spielstar-
ke U 20-Team. Von 2010 bis 
2012 ging der 1,89 Meter gro-
ße und 87 Kilogramm schwe-
re Eishockeycrack zu den Bie-
tigheim Steelers, wechselte 
danach zu den Lausitzer Füch-

sen, um schließlich 2014 bei 
den „Wölfen“ aus Freiburg zu 
landen. Dort erzielte er am 12. 
Oktober 2018 auch das „Tor des 
Monats“, das am Jahresende von 
der Fachpresse sogar zum „Tor 
des Jahres“ gewählt wurde. 
Dabei narrte Jannik Herm den 
gegnerischen Verteidiger und 
Torhüter – ihm gelang mit 
einem akrobatischen Rück-
handschuss ein Treffer der 
besonderen Art.
Von 2019 bis 2021 landete 
Herm dann bei den Memmin-
gen Indians, und in der Coro-

na-Zeit wechselte er noch in 
die Oberliga zu den Höchstadt 
Alligators bei Herzogenaurach. 
Doch schon dort plante er seine 
Zukunft. Der Vater zweier Kin-
der erwarb dort die Lizenz als 
Athletik- und Fitnesstrainer. Da 
bot es sich an, in dieser Funkti-
on in die Tennis-Akademie sei-
nes Bruders Jakub Herm-Zahl-
ava einzusteigen.
Vom Eishockey jedoch wollte er 
nicht loslassen, und nach guten 
Gesprächen mit dem Vorstand 
Christian Ballarin und dem 
Trainer Jakob Vostarek schloss 
er sich nun den Rebels an. 
„Ich spüre in diesem Club viel 
Potenzial, will meine Erfah-
rung weitergeben und mit den 
Rebels spätestens in der nächs-
ten Saison die Oberliga rocken“, 
äußert sich der Allroundspieler 
selbstbewusst, der mit dem Ver-
ein den Aufstieg aus der Regio-
nalliga in die Oberliga anstrebt. 
Zuletzt betätigte sich Jannik 
Herm fleißig bei den Jugend-
camps des EC Stuttgart, leite-
te das Warm-up mit dem Off-
Ice-Training und dem Power-
Skating. Auch künftig möch-
te er Ansprechpartner für die 
Talente sein. Nach einem letz-
ten Freundschaftsspiel am 
Samstag, 24. September, gegen 
den EC Eppelheim wird es für 
die Rebels ernst, wenn sie am 
7. Oktober Heilbronn zum ers-
ten Punktspiel auf der Waldau 
erwarten. Guido Dobbratz

Eishockeyprofi Jannik Herm begibt sich für die Rebels aufs Eis.  Foto: cf

Hoher Besuch
» Waldau. Die Paarlauf-Olym-
piasiegerin Aljona Savchen-
ko kam zu einem Lehrgang 
für die Kaderläufer aus Baden-
Württemberg auf die Waldau. 
Die nun als Nationaltraine-
rin für Holland tätige Eislauf-
Expertin zeigte die besondere 
Kunst des Gleitens, der Pirou-
etten und auch der tänzerischen 
Bewegungen. Am Ende musste 
die sechsmalige Weltmeisterin 
aus Oberstdorf auch zahlreiche 
Autogramme geben.

Ohne Uhlenberg
» ABV/TSV 07 Stuttgart. Der 
Bezirksliga-Aufsteiger des Ver-
eins auf der Waldau muss in 
der Anfangsphase auf seinen 
letztjährigen Torjäger Maximi-
lian Uhlenberg verzichten. Der 
fällt nämlich wegen eines Kno-
chenmarködems im Sprungge-
lenk für drei Monate aus. Der 
31-jährige Uhlenberg bleibt 
aber Spielertrainer und ist neu-
erdings auch Abteilungsleiter. 
Prominentester Neuzugang ist 
der Eninger Fabio Friese. 

Meisterschaft in Sicht
» Scorpions Sisters. Die Ame-
rican Football-Mannschaft von 
der Waldau spielt am Samstag, 
24. September, um die deutsche 
Meisterschaft im Frauen-Foot-
ball. Nach dem Sieg im Halbfi-
nale über die Munich Cowboys  
spielt das Team gegen die Ham-
burg Amazonas um die deutsche 
Meisterschaft auf der Festwie-
se im Neckarpark in Cannstatt 
(Das Gazi-Stadion ist durch ein 
Kickers-Spiel belegt). Einlass ist 
um 14 Uhr, Kickoff um 15 Uhr. 

Hockey-Auftakt
» HTC Stuttgarter Kickers. 
Nach zwei Auswärtsspielen 
bestreiten die Hockeyspieler ihr 
erstes Heimspiel in der 2. Bun-
desliga am Samstag, 17. Septem-
ber. Gegner um 16 Uhr auf der 
Hohen Eiche ist der Wiesbade-
ner HTC. Ein interessanter Neu-
zugang ist der amerikanische 
Nationalspieler Jaja Kentwell. 
Als Ziel streben die Kickers mit 
Trainer Till Ziemssen unter 
zehn Mannschaften einen Spit-
zenplatz an.   
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www.nussbaum-medien.de/ausbildung

Wir
suchen dich.
Deine Ausbildung bei Nussbaum Medien.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter für Reparatur/Kundendienst (m/w/d) Wagner Reinigungstechnik GmbH Gerlingen 104760910

Mitarbeiter (m/w/d) für die Betreuung derWert-
stoffhöfe, …

Gesellschaft f. Biomüll u. Recycling im
Landkreis Karlsruhe mbH

Bruchsal 104760995

Wasserbauerinnen/Wasserbauer (m/w/d) Wasser-u. Schiffahrtsamt Heilbronn Großraum Heidelberg, Stuttgart 104762544

Kundenbetreuer (m/w/d) Allianz Beratungs-u.Vertriebs-AG Rottweil 104762799

Mitarbeit als Nachbarschaftshelfer (m/w/d) Krankenpflegeverein Althengstett e. V. Althengstett 104761000

Leitung (m/w/d) für das Kinderhaus Stadtverwaltung Filderstadt Filderstadt 104760904

Kraftfahrer CE + ADR (m/w/d) Louis Bückle Baustoffe Aichtal 104762579

Konstrukteur (m/w/d) Ruchser Fensterbaumaschinen GmbH Brackenheim 104762657

Erzieher (m/w/d) Stadt Leinfelden-Echterdingen Leinfelden-Echterdingen 104762517

Betreuungskraft in der Tagespflege (m/w/d) SO.DI Sozialstation Ditzingen gGmbH Ditzingen 104762486

Foto: skynesher/E+/Getty Image

Stellenangebote

Seit mehr als 40 Jahren verwalten wir Wohn- und Geschäftshäuser im
Großraum Stuttgart.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen Zeit-
punkt in Vollzeit /Teilzeit einen

Immobilienkaufmann/
Wohnungsverwalter (m/w/d)

für die WEG-Verwaltung.
Selbstständig und verantwortungsbewusst verwalten Sie das gemein-
schaftliche Eigentum von einem Teil der von uns betreuten Eigentümer-
gemeinschaften mit allen dazugehörigen Aufgaben.
Ihr berufliches Können und Ihren Einsatz honorieren wir mit einem inte-
ressanten, krisensicheren Arbeitsplatz in einem familiär geführten Unter-
nehmen.
Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen Aufgabe haben, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.
Allgemeine Hausverwaltungs-GmbH & Co. KG • Alexanderstraße 150
70180 Stuttgart • k 0711/602070 • info@ahv-hausverwaltung.de

Wir suchen Unterstützung
für unser Housekeeping!

3*-Hotel in Stuttgart-Plieningen sucht
Verstärkung (m/w/d)
bei der Zimmerreinigung in Vollzeit

Bei Interesse erhalten Sie nähere
Informationen unter“ 0711-45840.

Oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung an
services@filderpost.de
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Am 14.10. veranstaltet Nussbaum Medien das Forum
für gesellschaftlichen Zusammenhalt im Festspielhaus
Baden-Baden. Wir wollen Menschen und Organisationen
in den Fokus rücken, die sich für dieses Thema persönlich
und ehrenamtlich einsetzen.

Dazu laden wir mehr als tausend Gäste ein, die sich
rund um das Thema Zusammenhalt in der Gesellschaft
engagieren – oftmals ehrenamtlich in lokalen Organisationen
und Vereinen. Dazu eine ganze Reihe prominenter Speaker,
die in Redebeiträgen und Diskussionsrunden verschiedene
Teilbereiche beleuchten. Den Tag schließen wir mit einem
festlichen Abendkonzert ab.

10:00 – 13:00 Uhr
In Gesprächsrunden diskutieren wir
aktuelle Themen aus derWelt des
ehrenamtlichen Engagements.

Teilnehmende sind Vertreterinnen
und Vertreter aus Ehrenamt, Politik,
Wirtschaft und Gemeinwesen.

SYMPOSIUM

LANDSCHAFT DES EHRENAMTS
Diskussionsrunde 1

KEEP COOL.
WIE KÖNNENWIR DIE
KLIMAZIELE ERREICHEN?
Diskussionsrunde 3

DIE RESILIENTE GESELLSCHAFT
Diskussionsrunde 2

Im Anschluss an das Symposium gibt
es um 13:00 Uhr Mittagessen

Klaus Nussbaum
Veranstalter
und Inhaber von
Nussbaum Medien

Dr. Miriam
Freudenberger

Nina
Leseberg

Prof. Hermann
Schröder

Wolfgang
Grenke

Heinz
Janalik

Sebastian
Sladek

Dr. Andre
Baumann

Prof. Monika
Grütters

Evelin
König

Prof. Enno-
Ilka Uhde

Richy
Müller
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Sebastian
Müller

14.10.
2022
FREITAG

Schirmherrschaft
derVeranstaltung:

Annette Schavan

ehemalige Ministerin für
Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg,
Bundesministerin für

Bildung und
Forschung a. D.
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Wir verlosen 200 Frei-Tickets an Menschen
und Organisationen, die sich selbst aktiv
und ehrenamtlich engagieren und damit
ihren Beitrag zum Wohle unserer Gesell-
schaft leisten. Zum Beispiel in Vereinen,
lokalen Organisationen und Initiativen.

MARKTPLATZ
DES ENGAGEMENTS
13:00 – 16:00 Uhr
Lassen Sie sich inspirieren und knüpfen Sie neue und alte Kontakte.
Der „Marktplatz des Engagements“ vernetzt gute Ideen.

Gemeinnützige Organisationen, Stiftungen, Vereine, Initiativen
und Projekte stellen sich an kleinen Messeständen vor und bieten
ihr Netzwerk an. Hier kommen Sie mit allen ins Gespräch.

WORKSHOPS
14:30 – 16:00 Uhr
In unseren Workshops bekommen Sie praktische Tipps und Hinweise,
die Sie in Ihrer ehrenamtlichen Arbeit direkt umsetzen können.

begrenzte
Platzkapazitäten

KONZERT
18:30 Uhr Sektempfang
19:30 Uhr Beginn
Konzert über Frieden und Freiheit,
Heimat und Wanderungen von
Studierenden und AbsolventInnen
der Hochschule für Musik Karlsruhe.

Pro Teilnehmer
pflanzen wir
einen Baum!

Unsere Partner:

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
nussbaum.de/forum-teilnahme

200
FREI-
TICKETS

SANS FRONTIÈRES
GRENZENLOS
FÜR FRIEDEN UND FREIHEIT

Medienkompetenz: Datenschutz,
Social-Media im Verein, digitale
Vereinsorganisation
_
Daniel Nübling
Medienkompetenz.Team e.V.
Karlsruhe

Bürgergenossenschaften –
Möglichkeiten der zivilgesellschaft-
lichen Beteiligung
_
Dr. Annika Reifschneider
Baden-Württembergischer
Genossenschaftsverband

Fördermöglichkeiten für Vereine
und zivilgesellschaftliche Gruppen
_
Dr. Miriam Freudenberger
Allianz für Beteiligung e.V.

Direkte Demokratie und Bürger-
beteiligung – Bürgerräte in der
Kommunalpolitik
_
Peter Behrendt
Allwedo Freiburg

Hier finden Sie
weiterführende
Informationen!
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DJ  LETZTE SEITE

Grüne Umgebung  hautnah erleben
» Naturfreunde. Seit sieben 
Jahren schon bieten die Natur-
freunde der Stadtteilgruppe 
Degerloch 20 sechs- bis elfjähri-
gen Kindern eine Natur-Erleb-
nis-Woche kurz vor Ende der 
Sommerferien an. Das idyllisch 
am Waldrand gelegene Natur-
freundehaus Am Roßhau mit 
kleinem Biotop und großem 
Garten eröffnet den Kindern 
ideale Möglichkeiten, Natur 
hautnah zu erleben. 
Aus Naturmaterialien wie Blü-
ten, Blätter, Knospen, Samen-
kapseln bastelten die Kids Haar-
schmuck, Ketten oder Traum-
fänger. Sie schnitzten Stöcke aus 
Haselruten und bauten Nistkäs-
ten für Meisen. 

Eine Führung im Haus des Wal-
des sollte ihr Wissen vom Wert 
des Waldes erweitern.
Miteinander singen, spielen 
und diskutieren machte gro-
ßen Spaß und stärkte überdies  
die Gemeinschaft. 
Betreut wurde die Gruppe von 
dem erfahrenen Naturfreun-
de-Team: Christel und Klaus-
Jürgen Ledebur, der Erziehe-
rin Alina Hege, der elfjährigen 
Hospitantin Ida Rossa und dem 
Naturfreunde-Mitglied Elke 
Freund.  
Die Naturkinder waren von 
der Woche restlos begeistert 
und haben angekündigt, auch 
im nächsten Jahr wieder dabei 
sein zu wollen. 

Die Kinder genießen den Aufenthalt am Waldrand. Foto: Naturfreunde

DJ-Ticker

+++ Kickers: Die Blauen empfangen in der zweiten DFB-Pokal-

hauptrunde am 18. oder 19. Oktober Champions-League-Teilnehmer 

Eintracht Frankfurt +++ Baustelle: ADM Sportpark und Kickers-

Clubrestaurant sind wegen Langzeit-Bauarbeiten im Königsträßle 

nur über Jahnstraße, Guths-Muths-Weg und Waldhotel anfahrbar  

Besenzeit: Die „Besenwirtschaft Gohl bei dr Elsbeth“ ist bis Ende 

Oktober geöffnet +++ Neues Geschäft: Anja Schimers hat in der 

Karl-Pfaff-Straße 12/B ihre Schmuckgalerie eröffnet +++ Edeka Jä-

ger: Das Unternehmen, das in Stuttgart fünf Filialen betreibt, dar-

unter die in der Epplestraße in Degerloch, ist neuer Werbepartner 

der Stuttgarter Kickers +++ Mülltermin: Der Gelbe Sack wird am 

Freitag, 23. September, abgeholt +++ Degerloch Journal: Das 

nächste Heft erscheint am Freitag, 30. September +++

Wenn Sorgen drücken
» Evangelische Jugend. Die 
Schule hat begonnen. Der 
Schulstress drückt und man-
che Jugendliche merken, dass 
etwas nicht stimmt. Wen Sor-
gen plagen, kann sich bei der 
Online-Beratungsplattform 
„nethelp4u“ ganz unbürokra-
tisch Hilfe holen. 
Das Angebot des evangeli-
schen Jugendpfarramts Stutt-
gart und der Evangelischen 
Jugend Stuttgart richtet sich 
an Jugendliche, die in einer 
Krise stecken, sich überfor-
dert fühlen oder das Gefühl 
haben, dass sie keiner versteht 
und niemand da ist, mit dem 
sie reden können. 
Junge, ehrenamtliche Bera-
ter und Fachkräfte versuchen 
gemeinsam mit den Hilfesu-
chenden einen Ausweg zu fin-
den. Die Beratung erfolgt ano-
nym. Wer eine E-Mail schreibt, 
erhält innerhalb von sieben 
Tagen Antwort und eine per-
sönliche Beraterin.
• Informationen: www.nethel-
p4u.de

Azubis werden dringend gesucht
» Handwerkskammer. Zum 
Beginn des neuen Lehrjahres 
am 1. September mangelt es an 
Bewerbern, obwohl Betriebe vie-
le Ausbildungsplätze anböten, 
beklagt die Handwerkskammer 
Region Stuttgart. Junge Frauen 

und Männer können noch im 
Herbst in eine Ausbildung ein-
steigen. Freie Plätze gibt es in der 
Region nach Angaben der Kam-
mer vor allem beim Bau, aber 
auch bei Bäckern, Fleischern 
und Konditoren.  

Wanderung
» Frauenkreis. Am Mittwoch, 
21. September, 12.45 Uhr, lädt 
der Frauenkreis zu einer geführ-
ten Wanderung von Tamm zum 
Ludwigsburg-Favoritepark. Die 
Strecke ist 7,5 Kilometer lang. 
• Info: 2 Euro, Treff: Stadtbahn-
haltestelle Degerloch Anmel-
dung 7  22  09  70 oder info@
degerlocherfrauenkreis.de 

Renz fährt auf Platz 2
» Degerloch. Mit den Rennen 9 
und 10 gastierte die PfisterRacing 
Tourenwagen-Challenge (PRTC) 
kürzlich am Lausitzring. Zum 
dritten Mal in der Saison sicher-
te sich Robin Renz in der Qua-
li die Pole-Position. In den Wer-
tungsläufen landete der Degerlo-
cher aber auf Position 2. Durch 
die dicke Punkteausbeute schiebt 
sich der 34-Jährige allerdings von 
Rang 4 auf 2 in der Gesamtwer-
tung und ist engster Verfolger 
von Titelfavorit und zweifachem 
Rennsieger Tim Schestag. 
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Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestr. 2
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

100 Jahre Klaviere
Flügel & Klaviere neu & gebraucht, Digital-
pianos von Yamaha & Kawai, Vermietung,
Stimmung, Reparaturen, Kleininstrumente.

Filderstadt/Bernh., Tübinger Str. 16 -18
ÖZ Di.-Fr. 9-12 & 14-18, Sa. 10-14 Uhr
briem.klaviere@t-online.de •www.briem-klaviere.de

Verschiedenes

Pflege und Soziales

Auto

Werbung bringt Erfolg!

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90
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Du willst Urlaub, Reise
und Erholung pur?
Buche deinenUrlaub und spare dabei
auch nochmit demNussbaumClub.

www.nussbaumclub.de/



Karlsruhe, Baden-Baden, Offenburg, Frei-
burg, Breisach, Müllheim, Lörrach: Der 
Westrand des Schwarzwaldes ist geprägt 
von großen Städten mit einem reichen kul-
turellen Angebot, attraktiven Einkaufsange-
boten und kulinarischen Besonderheiten. 
Dazwischen locken zahlreiche Fachwerk-
dörfer, Weinorte, Bauern- und Winzerhöfe 
entlang der „Badischen Weinstraße“.

Die südlichste Weinanbauregion in Deutsch-
land, das warme, sonnige Baden, erstreckt 
sich über 400 Kilometer am Rhein entlang, 
von Heidelberg bis hinunter zum Bodensee. 
Die Badische Weinstraße quert dabei den 
Schwarzwald und die Weinterrassen des Kai-
serstuhls. In Baden sind die trockenen roten 
und weißen Burgunder allseits beliebt und 
auch der Rivaner ist weit verbreitet. Andere 
weiße Rebsorten, wie Riesling oder Silvaner, 
werden hingegen eher lokal angebaut.

Mehr als 80 Prozent von Deutschlands 
drittgrößtem Weinanbaugebiet Baden 
wachsen in den „Schwarzwälder“ Weinbau-

regionen Markgräflerland, Tuniberg, Kai-
serstuhl, Breisgau und Ortenau.

Aus 13.000 Hektar Reben werden hier viel-
fältige und raffinierte Spät-, Weiß- und Grau-
burgunder gekeltert: Im Markgräflerland do-
miniert der Gutedel, in der Ortenau werden 
neben Burgunder- auch Riesling-Weine aus-
gebaut, die Weinkenner und Sommeliers in 
Verzücken geraten lassen. Aus den Trauben 
des Müller-Thurgau zaubern Winzer heute 
erfrischend elegante Qualitätsweine, die als 
„Rivaner“ mit angenehmem Muskatton und 
milder Säure moderne Genießer begeistern.

Seit 1954 schlängelt sich die Ferienstraße 
auf Bundes-, Land- und Kreisstraßen unter 
anderem durch die hügeligen Weinregio-
nen des Schwarzwaldes. Zum 60-jährigen 
Jubiläum 2014 wurde die „Badische Wein-
straße“ nach Norden durch die Regionen 
Kraichgau und Badische Bergstraße bis nach 
Hessen verlängert. Mit neu ausgewiesenen 
Teilstrecken in den badischen Weinbaure-
gionen Tauberfranken im Nordosten und 

Bodensee im Südosten summiert sich die 
Ferienstraße nun auf 500 Kilometer.

Viele Burgen und Schlösser laden zu Abste-
chern ein und malerische Winzerdörfer mit 
kleinen Gässchen lohnen immer wieder ei-
nen Stopp. Liebenswerte Städte prägen die 
hiesige Kulturlandschaft im Weinland Baden. 
Zu besichtigen gibt es dort die unterschied-
lichsten Museen und Kirchen. Die Innen-
städte laden zu einem Einkaufsbummel ein.  
(STG/DWI/red)

DIE BADISCHE WEINSTRASSE

500 KILOMETER WEINGENUSS

Vielfältig und einzigartig sind die badischen Weinregionen. Lieblich geschwungene Landschaften 
bestimmen den Blick und Weinberge, die direkt an die Tannen des Schwarzwaldes grenzen.

Foto: Chris Keller/Schwarzwald Tourismus

Foto: Erich Spiegelhalter/STG

Links zu neun Weinregionen in Baden- 
Württemberg sowie Video-Impressionen der 
Badischen Weinstraße finden Sie unter:
https://lokalmatador.net/badische-weinstrasse/

Foto: dyh
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 TOPFACHBERATUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

 EIGENER KUNDENDIENST

AKTION
BIS ZUBIS ZU–54
BIS ZUBIS ZU–––545454545454545454545454545454545454545454

REDUZIERT!545454545454%

Aktion gültig bis 20.09.2022AKTIONAKTION

bisher** 1369.00 €

UVP* 987.00 €

UVP* 1504.00 €

UVP* 1049.00 €

UVP* 599.00 €

UVP* 869.00 €

VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS

VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS

UVP* 789.00 €

UVP* 999.00 €UVP* 769.00 €

UVP* 819.00 €

UVP* 2549.00 €

UVP* 310.00 €

UVP* 549.00 €

849.00 €

448.00 €

438.00 €

395.00 €

829.00 €

569.00 €

469.00 €

399.00 €

649.00 €

578.00 €

539.00 €

1375.00 €

179.00 €

279.00 €

 Garraumvolumen: 71 Liter
 10 voreingestellte Automatik-

programme
 leise schließende Ofentür
 4 Kochzonen mit Restwärme-

anzeige, davon eine zuschalt-
bare Bratkochzone

 Garraumvolumen: 72 Liter
 gleichmäßige Zirkulation der

Heißluft im gesamten Garraum
 pyrolytische Selbstreinigung,

2-stufig
 Elektronikuhr mit Timerfunktionen
 Leichtreinigungstür und -ausstattung

 Kühlen: 171 Liter
 Gefrieren: 18 Liter
 Abtauautomatik im Kühlteil
 Setmo-Quick: Festtürmontage -

Ihre alte Möbelfront einfach auf
das neue Gerät montieren

 H/B/T: 122 x 55,7 x 54,5 cm

 vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 3 Sonderfunktionen:

intensiveZone, Halbe
Beladung, VarioSpeed

 DosierAssistent
 höhenverstellbarer Oberkorb
 iQdrive-Motor: effizient, lang-

lebig und leise

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 290 Liter
 Super Cooling-Funktion
 VitaFresh-Schublade: hält Obst

und Gemüse länger frisch
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 Waschen: 1–10 kg, Trocknen: 1-6 kg
 Schleuderdrehzahl: 1600 U/min
 ProSense-Mengenautomatik: spart

Wasser, Energie und Zeit
 NonStop-Programm: 3 kg Waschen und

Trocknen in 3 Stunden
 SensiDry: volle Trockenleistung bei

niedrigen Temperaturen

 Kühlen: 85 Liter
 Gefrieren: 10 Liter
 Abtauautomatik im Kühlteil
 LEDLight: effizient und

übersichtlich
 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 84,7 x 49,4 x 49,4 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 13 Maßgedecke
 4 Programme: Eco 50 °C,

Intensiv 70 °C, Clean &
Shine™ und Mini

 Funktionen: Halbe Beladung,
Time Delay, Tastensperre
und Tabs

 Kühlen: 252 Liter
 Gefrieren: 34 Liter
 konstante Temperatur durch

intelligente Sensortechnik
 Fresh Safe – Schublade
 automatische Abtauung im

Kühlraum
 H/B/T: 177,2 x 54,1 x 54,5 cm

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke
 Sonderfunktionen: Extra

Speed, Extra Trocknen,
Machine Care und Power Zone

 höhenverstellbarer Oberkorb
mit RackMatic® (3-stufig)

 1–8 kg Fassungsvermögen
 LED-Display mit einfacher Touch-

Control Bedienung
 AutoDry: optimaler, präziser

Trocknungsgrad für besten Textilschutz
 Extra Kurz 40 -Programm
 einfache Filterreinigung

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: effizienter und

leiser Antrieb
 SpeedPerfect: perfekte Sauberkeit

mit bis zu 65 % Zeitersparnis
 Nachlegefunktion

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 182 Liter
 SuperFreezing-Funktion
 FreshSense: konstante Temperatur

durch intelligente Sensortechnik
 optisches und akustisches Multi-

Alarm-System
 H/B/T: 146 x 60 x 65 cm

 Standgerät, Gefrieren: 185 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 VarioRoom: Flexibilität für großes

Gefriergut
 SuperFrost: schnelles Einfrieren

Ihrer Lebensmittel, damit Vitamine
und Geschmack erhalten bleiben

 H/B/T: 145 x 60 x 63 cm

Aktion gültig bis 20.09.2022

UVP*  819.00 €

EINBAUHERDSET
MKH64SK1 (HEG317TS0
+ NKH645GA2M)

EINBAUBACKOFEN
BPS33102ZM

EINBAUKÜHL
SCHRANK KSI12GF3

GESCHIRRSPÜLER
SL61IX12TE

GEFRIERSCHRANK
GS24VVWEV

WASCHMASCHINE
WAN282A2

GEFRIERSCHRANK
FN24062WS

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WTH85V90

KÜHLSCHRANK
KSV29VWEP

WASCHTROCKNER
L9WSF80609

KÜHLSCHRANK
RB391PW4

GESCHIRRSPÜLER
DFN04321W

EINBAUKÜHL
SCHRANK KI2822FF0

GESCHIRRSPÜLER
S355HAX29E

UVP*  310.00 €

H/B/T: 84,7 x 49,4 x 49,4 cm

UVP*  599.00 €UVP*  599.00 €

Machine Care und Power Zone
 höhenverstellbarer Oberkorb 

UVP*  549.00 €

 Funktionen: Halbe Beladung, 

UVP*  769.00 € UVP*  999.00 € UVP*  2549.00 €

 NonStop-Programm: 3 kg Waschen und 

Elektronikuhr mit Timerfunktionen

UVP*  1504.00 €

UVP*  789.00 €

AKTIONAKTIONAKTION

649 00 €00

AKTIONAKTION

OHNE MÖBELFRONT OHNE MÖBELFRONT

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS

VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS VORTEILSPREIS

VORTEILSPREIS

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 14.09. − 20.09.2022. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.86/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

Standgerät, Farbe: Weiß

GESCHIRRSPÜLER
DFN04321W
GESCHIRRSPÜLER

WTH85V90
Waschen: 1–10 kg, Trocknen: 1-6 kg
Schleuderdrehzahl: 1600 U/minSchleuderdrehzahl: 1600 U/min

WASCHTROCKNER

KI2822FF0

GESCHIRRSPÜLER

EINBAUHERDSET
MKH64SK1 (HEG317TS0

Garraumvolumen: 72 Liter

EINBAUBACKOFEN
BPS33102ZM
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